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Rr. SSL . Karlsrnhe , Freitag de« Ä3. August ISIS. Telephonist. se. 28 . Jahrgang.

IVirtschafllirhes Gxpanstonsfieber in den
Nereiniglen Starrten.

Gegen die Eebührenfreiheit der
tz- ** * amerikanischen Schiffe bei der Durchfahrt' &*•>* ’

durch den Panamakanal hat England
Protest erhoben.

8 Karlsruhe , 23. Aug. Das launige Vexierfpiel um die
Panamakanal -Gebührenbill , die zu unterzeichnen Herr Taft
im letzten Augenblick doch zögert, drängt fast zu dem Versuch ,
einen einheitlich leitenden Gesichtspunkt in döm politischen Ge¬
bühren der Vereinigten Staaten zu suchen. Auf den ersten Blick
scheint das nur charakterisiert durch eine Rücksichtslosigkeit , die
man damit erklären möchte, daß die Union erst verhältnismäßig
kurze Zeit in der guten Stube der nach dem Kodex des Völker¬
rechts mit einander verkehrenden Staaten weilt und vor
empfindlichen Zurechtweisungen durch den Ozean geschützt ist .
Die Eelaffenheit , mit der die parlamentarischen Körperschaften
der Union sich eben wieder bei Verabschiedung der Eebühren -
bill über Pflichten hinweggesetzt haben , die ihnen der Hay-
Pauncesote -Bertrag vom 18 . November 1901 auferlegte , wird
ja allgemein bis jetzt nur so erklärt . Tatsächlich liegt die Er¬
klärung für die Haltung der Vereinigten Staaten in dem diplo¬
matischen Konflikt mit England über den Panamakanal wie
für ihre gesamte Politik aber doch etwas tiefer , nämlich in zwei
überall zur Geltung kommenden Charakterzügen , die sich jedoch
wiederum kraß zu widersprechen scheinen .

Seit die Vereinigten Staaten mit der Vertreibung der
Spanier aus ihren letzten amerikanischen Besitzungen der
Monroedoktrin eine zielbewußt aggressive Deutung gaben , hat
ihre hohe Politik mehr und mehr imperialistische Zuge an¬
genommen, unbekümmert darum , daß die Monroedoktrin
eigentlich auch ihrem Expanfionsdrang , die Küsten des ameri¬
kanischen Kontinents als Grenzen setzt . Allerdings hat ihr
Imperialismus sich territorial zunächst mit der Aneignung der
Milippinen und der Havaiischen Inseln begnügt , diplomatisch
und wirtschaftlich dagegen ist er von sich steigernder Rührigkeit ,
ja er trägt sogar die Merkmale einer gewissen Großzügigkeit .
Gleichzeitig aber prägt die Wirtschaftspolitik der Union immer
schroffer als ihr wesentlichstes Kennzeichen die Tendenz zu
einem Merkantilismus aus , wie ihn einheitlicher gestaltet das
achtzehnte Jahrhundert nicht kannte.

Merkantilkstische Tendenzen find immer die Begleit¬
erscheinungen des^Erwachens einer Volkswirtschaft oder be¬
stimmter Entwicklungsabschnitte derselben. In jeder Zollschutz¬
politik , die nicht nur steuerliche Zwecke verfolgt , kommen sie zum
Durchbruch , gerechtfertig mit der Devise vom „Schutz der natio¬
nalen Arbeit "

. Im Zeichen dieses Satzes nahm auch die Wirt¬
schaftspolitik der Vereinigten Staaten in den neunziger Jah¬
ren ihren Umschwung vom bloßen Finanzzollsyftem zum bewußt
absperrenden Protektionismus . Die aufstrebende Industrie
ihres Nordens und Ostens wollte von der Konkurrenz der älte¬
ren Industrieländer befreit sein und setzte es durch , daß sie
gegen dieselbe geschützt wurde durch Zölle, die prohibitive Wir¬
kung haben mußten . Hinter deren Wall hat sie sich treibhaus -
rrtig entwickelt, gefördert durch das Zuströmen von Arbeits -
.räften und frei von jeder sozialen Belastung , wie die alten

Die Kröfchaft .
' Roman von Adeline Eenke.

(8. Fortsetzung.) Rachdruck verbat» .
»Hilf mir ein bischen , Mizzi," bat Lotte , als der Fragesturm

sich endlich gelegt hatte , Mama Arnold wieder ganz verwirrt
und verstört von all ' ihrem Fürchten und Hoffen, Sorgen und
Zweifeln zu Bett gegangen war und Thea beim Schein der
Lampe einen Stotz Schulhefte korrigierte . „Hier , die Knopf¬
löcher könntest du mir einstweilen arbeiten , ich muß noch die
ganze Stickerei annähen ; durch den Gang heute habe ich so viel
Zeit versäumt .

" Ein weißes Bündel auf den Tisch legend,
wandte sie sich der Nähmaschine zu.

Jedoch Mizzi , die sonst gern Gefällig «, lehnte ihr zierliches
Figürchen nur noch bequemer in Mama Arnolds Rohrlehn¬
sessel zurück und rührte sich nicht . „Ach, jetzt noch arbeiten !
Rein , ich Hab' keine Lust .

"
«Aber Mizzi ! Sonst muß ich ja bis nach Mitternacht

fitzen ? Ich habe Frau Hofmann die pünktliche Ablieferung
morgen doch bestimmt versprochen .

"

„Ach , wenn 's nun auch nicht fertig wird !" sagte Mizzi
leicht . „Und überhaupt : mach' doch nur nicht mehr solche Um¬
stände mit der Person . Sie wird wohl einmal warten können.

"

„Ohne triftigen Grund meine Brotgeberin warten lassen ?
Leichtsinnig mir vielleicht den Derdienst verscherzen ? ! "

„Mein Gott , Hab ' dich doch nicht so um die paar Mark !"
sagte Mizzi gedehnt, in trägem Spiel ihr Pantöffelchen auf der
Fußspitze tanzen lassend .

„Die paar Mark ? " Der verständigen , praktischen Lotte
Ton ward nun auch gereizt . „Ach so, ich verstehe : die Erbschaft !
Wir baben sie aber noch nicht , laß dir 's sagen !"

spiele du dich nur nicht so auf , weil du 's zufälliger¬
weise ' . die mit dem Anwalt gesprochen hat .

"

Industrieländer sie mehr und mehr auf sich nahmen . Dann
wandelte die extreme Schutzzollpolitik ihren Sinn zu^ m an¬
dern : das Vermöge« der llnionsbürger soll im Lande bleiben .
Das Ziel durch Einfuhrverbot zu verfolgen , hinderte die Rück¬
sicht auf den Finanzhaushalt ; man begnügte sich also damit ,
die Zölle so zu steigern, daß die Konkurrenten vom Interesse
an der eigenen Existenz völlig oder doch in einem Grade ab¬
geschreckt werden , daß sie auf dem Markt der Union erheblichen
Schaden nicht mehr anrichten können.

Dem Merkantilismus alten Stils gleicht diese neue Er¬
scheinungsform freilich nicht . Dazu fehlt ihr das Merkmal der
Ausfuhrverbote , aber dieser Mangel ist eben umgekehrt das be¬
sondere Kennzeichen des amerikanischen Neumerkantilismus .
Die alten Ausfuhrverbote waren ebenfalls bestimmt , das ein¬
heimische Geld in die Grenzen des Landes zu bannen ; der
Mangel der Ausfuhrverbote hat den Zweck, auswärtiges Geld
in die Grenzen des Landes hineinzuziehen . Er kommt Produk¬
tionszweigen zu gute, die durch ihre natürlichen Bedingungen
noch einer starken Steigerung ihrer Erzeugung fähig sind, also
mit wachsender Energie Raum auf dem Weltmarkt beanspru¬
chen und , den zu schaffen, ist — die Anwendung imperialisti¬
scher Methoden nötig .

Damit ist die einheitliche Triebkraft der ganzen Politik der
Vereinigten Staaten bloßgelegt. „Markt " ist der Sinn der im¬
perialistischen Betätigung der Vereinigten Staaten nicht min¬
der wie ihrer Protektionspolitik . Um der Beherrschung des
Marktes willen , wurde Spanien in Kuba und Puertorico expro¬
priiert , als Zwischenstationen auf dem Wege zum ostafiatischen
Markt , wurden die Hawaiischen Inseln und die Philippinen
annektiert , «nd alle imperialistischen Maßnahmen der amerika¬
nischen Ostafienpolitik dienen seither dem Drang der Volks¬
wirtschaft der Vereinigten Staaten nach dem Markt des fernen
Ostens.

Der unionistifche Imperialismus ist also kein selbständiger
Wesenszug der amerikanischen Politik , sondern nur eine Hilfs¬
waffe des Merkantilismus . Das «Märt ebenso die Panama¬
kanalpolitik . Sie ist nichts als auch eine Auswirkung des
Strebens nach dem ostafiatischen Markt . Die Wege zu ihm
werden jetzt von den alten Industrieländern beherrscht. Die
Ausfalltore des amerikanischen Exportes liegen auf der Ost-
küste, nach dem Atlantischen Ozean zu . Daher haben die Export¬
länder der alten Welt einen um Tausende von Seemeilen kürze¬
ren Weg nach Ostasien . Das ändert der Panamakanal mit einem
Schlage, kehrt es teilweise sogar um, rückt jedenfalls den ost¬
asiatischen Markt der Union so nahe wie ihren bisherigen glück¬
licheren Konkurrenten . So entreißt die erstere den letzteren
den Vorsprung von Raum , Zeit und Frachtkosten. Aber die
alten Exportländer behalten unter Umständen noch den Vor¬
teil günstigerer innerer Zustände ihres Schiffahrtsgewerbes .
Auch ihn zu neutralisieren , bleibt nur noch ein Mittel : es den
Konkurrenten unmöglich zu machen , die Vorteile des Panama¬
kanals in gleichem Maße zu genießen wie die Schiffahrt der
Union , und darum verfällt man auf die Kanalgebührenpolitik .
Zwei Ziele zugleich erreicht man mit ihr : die Vorzugsstellung
der amerikanischen Schiffahrt im Kampf um den ostasiatischen
Markt «nd — die Belebung des einheimischen Schiffbaugewer¬
bes . Ohne die letztere würde die erstere sogar bedeutungslos

„Und du — einfach kindisch bist du !"

„Kindisch !" In Hellem Zorn fuhr das dunkle Kraus -
köpfchen empor. „Ich lass' mir das jetzt nicht mehr sagen, ich
brauch' mir 's jetzt nicht mehr sagen zu lassen , verstehst du ! Wenn
ich auch die Jüngste bin , gelte ich jetzt gerad ' so viel wie ihr ,
Hab' ich darum genau so viel Rechte wie ihr ! Ich kann eben¬
falls denken und handeln , wie mir 's gefällt ! "

„Und das soll heißen, daß es dir gefällt , keinen Finger
mehr für mich zu rühren ?" Im selben Zorn ritz Lotte nun das
weitze Arbeitsbündel wieder an sich . „Gib her , ich werd ' auch
ohne dich fertig ?"

„Und ich dränge mich niemandem auf !" behielt Mizzi das
letzte Wort und stand , trotzig dem Zimmer den Rücken kehrend
und auf die leere, dunkle Straße starrend , am Fenster ; sterf
hielt sie den Kopf, der sich unruhig nach der in fieberhafter Eile
ihre Maschine tretenden Lotte umwenden wollte . Rein , sie
hatte es nicht nötig , gute Worte zu geben ! Als Erbin galt sie
jetzt kein Tüttelchen mehr geringer als die andern und brauchte
sich nicht mehr von ihnen Hofmeistern und bevormunden zu
lassen , wie sie es immer taten . Jawohl , immer taten ! Seither
war es ihr nur nicht zum Bewußtsein gekommen. Und bloß
geschah's , weil sie gern ein bitzchen mehr , als es die andern
verlangte , vom Leben haben wollte — vom Leben , das für sie
doch eigentlich immer recht leer und öde und traurig gewesen
war . Das hatte sie bisher nur gar nicht so gemerkt ; erst dis
Erbschaft, die plötzlich Aussicht auf alles Mögliche bot , hatte ihr
gezeigt, wie so vieles sie doch eigentlich entbehrte . Freilich ,
denen dort war das unbequem, die wollten sie gern als das
zufriedene , gedankenlose Kind weiterlenken , aber jetzt war 's
mit dem Unterkriegen vorbei , jetzt hatte sie ihren vollberechtig¬
ten eigenen Willen !

Und Mizzi reckte das Köpfchen wieder trotzig sehr hoch und
ging , den Blick gewaltsam geradeaus richtend, an der maschinen¬

fein, denn die amerikanische Schiffahrt könnte in ihrem jetzige»
Entwicklungsstadium den Kampf um den ostafiatischen Mmckt
mit gar keiner Aussicht auf Erfolg aufnehmen . Das ist w *r
möglich , wenn sie starke Entfaltungsanreize empfängt , wie ste
aus der Gebührenbefreiung auf sie wirken müssen .

Daß in diesem schönen Plan nun die Zwirnsäden des Hay-
Pauncefote -Vertrages stören, ist offensichtlich der Union sehr
peinlich. Müßte er an ihnen scheitern , wäre die ganze von Um*
ger Hand vorbereitete Ostafienpolitik der Union aber ein
Schlag ins Wasser, und daher muß die Eebührenpolitik dnnch-
gesetzt werden . Man soll sich aus demErunde auch keinemZweffek
darüber hingeben , daß sie durchgesetzt wird . Sie gehört in tone
System des amerikanischen Neumerkantilismus «nd wird trotz
Hay-Pauncefote -Vertrag so oder so Wirklichkeit werden .

53 . Allgemeiner Deutscher Genossen-
schaftstag .

München» 22. Aug. lPrivattel .) Rach einem Begrü¬
ßungsabend im Festsaale des Alten Rathauses , den die Stobt
München gab, begannen heute die geschäftlichen Verhandln »«»
des 53. Allgemeine« Deutschen Eenossenschaftstages mit Gene¬
ralversammlungen der Hilfskasse und der AügemHnen Mo -
sorgekasse.

In der ersten öffentlichen Hauptversammlung , die unter
dem Vorfitz von Justizrat Dr . Alberti (Wiesbaden ) tagte , be¬
grüßte an erster Stelle Prinz Ludwig von Bayer « , der bayerische
Thronfolger , der als Landwirt dem ländlichen Genossenschafts¬
wesen sehr nahe steht , die Delegierten aus alle»- Teilen de»
Reiches mit einer sehr beifällig aufgenommenen Ansprache. Er .
führte sich als Freund des Genossenschaftswesens ein , das ja m
sehr verschiedener Gestalt in die Erscheinung trete . Sie ermög¬
lichen es den Kleinbetrieben , sich das nötige Kapital zu ver¬
schaffen, um erfolgreich den Wettbewerb mit den Großbetrieben
aufnehmen zu können.

Regierungsrat Dr . Rose (Berlin ) überbrachte die Wünsche
des Reichsamts des Innern . Oberregierungsrat Dr . vo« Tee»
feld sprach als Vertreter des preußischen Ministeriums für Han¬
del und Gewerbe, Geheimer Legationsrat Römer Dr die
bayerische Staatsregierung und Oberbürgermeister Dr . »o«
Borscht für die Stadt München . Generalsekretär Tews (Ber¬
lin ) überbrachte die Wünsche der Gesellschaft für Verbroitung
von Volksbildung . Hierauf wurde in die Tagesordnung ein -
getreten . Der Jahresbericht des Verbandsanwalts , Justizrat
Dr . Eruger (Berlin ) . Er führte u. a. aus : Dem Genossen¬
schaftswesen ist nicht damit gedient, daß man alles im roDi ««
Lichte schildert , man muß vielmehr in alle Winkel hineinleach -
ten . Wir stehen vor einer neuen Phase in der Entwicklung de»
Genossenschaftswesens . Der Zentralverband Deutscher Kousum -
vereine ist dem Einfluß der Sozialdemokratie und der Gewerk¬
schaften verfallen . Eine Genossenschaft im Dienste einer poe¬
tischen Partei bedeute aber nicht mehr ein Instrument des
Friedens . Bedauerlich sei es, daß die berufenen Vertier de»
Handwerks , die Innungen und Handwerkskammern dem Ge¬
nossenschaftswesen gegenüber nicht immer eine wohlwollende
Stellung einnehmen. Erfreulicher seien die Behältnisse bei
den landwirtschaftlichen Genossenschaften. Von größter BÄ »eu¬

ratternden Lotte vorüber mit kurzem „Gute Nacht!" ans de»
Zimmer .

„Gut ' Nacht !" sagte Lotte noch knapper und öiß mit PP
zusammengesetzten Zähnen einen doppelten Faden durch. Also
Mizzi hatte keine Handreichung, kein entschuldigendes Wort
auch nur für sie, der es doch schließlich zu danken war , dcch es
zu der Erbschaft kam ! Sie konnte hier fitzen und bis üef in dve
Nacht hinein sich abrackern , damit es dann den onbexn gut
ging ! Das erschien selbstverständlich . Aber war denn das nicht
immer selbstverständlich erschienen, hatte sie denn nicht von jher
in hundert täglichen Haushalts - und Lebenssorge« sich ver¬
zetteln und opfern müssen und nur so ganz nhenher an sich
selber denken dürfen ? War sie nicht stets gebunden gewest» ,
damit die andern sich frei und unbehelligt ihrem erkorene «
Beruf zu widmen vermochten ? O , gewiß, stets ! Rur nicht da¬
rauf geachtet , sich nicht klargemacht hatte fie 's , bis Mizzi durch
die Erbschaft plötzlich hochgeschwollener Dünkel ihr jetzt zeigte ,
daß sie im Grund nur das Aschenbrödel war rmd d«
andern galt .

Und in Lotte Arnolds glatte , heitere Stirn grwb flh znm
ersten Male eine tiefe Falte .

„Aergere dich doch nicht so," sagte Thea begütigend , dat
fertig korrigiertes Heft beiseite legend. „Wie magst du dich
über Mizzis gedankenlose Ungezogenheit so auftegen ?"

„Freilich , weshalb rege ich mich auf ? Ich brn ' s ja ge¬
wöhnt , daß man nicht nach meinen Gefühlen fragt ;" versetzte
Lotte gereizt.

„Aber Lotte , das heißt doch wirklich allzu große Worte
machen wegen ein wenig kindischen Gehabes. Ich hätte dich
wahrhaftig für vernünftiger gehalten.

"
„So ? Run ja , ich bin eben nicht so gelehrt «nd hochstudiert

wie du !"
Auch die Brauen der jungen Lehrerin faltete « flh jetzt.

„Ich meine, stets bemüht gewesen zu sein, euch mit mein « Ge-
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tung find aber die Kreditgenossenschaften. Was für die Groß¬
banken gelte, das gelte auch für die Eenoffenschaften: Keine
Ueberspannung des Kredits und Sorge für flüssige Mittel .
Diese Sorge für flüssige Mittel bedeute di« finanzielle Kriegs¬
bereitschaft. Der ewige Friede ist nur ein Traum und im
Kriegsfall « läßt fich die Liquidität nicht aus dem Boden
stampfen , sondern sie muß vorbereitet werden . Alle Eenossen -
lchaften, alle Institute , welche fremde Gelder verwalten , müssen
sich mit der finanziellen Kriegsbereitschaft befassen , müssen sich
fragen : wie wird es werden , wenn die allgemeine Kraftprobe
gemacht wird . In diesem Zusammenhangs zeigt es sich , daß die
Genossenschaften nicht loszulösen sind von der Gesamtheit der
Nation . Wirtschaftliche Freiheit gereiche nur dann zum Segen
einem Volke , wenn dieses davon den richtigen Gebrauch zu
machen verstehe. Den Einfluß der Politik auf die genossen¬
schaftliche Arbeit habe bereits Schulze-Delitzsch im Jahre 1875
auf dem Münchener Genossenschaftetage betont , indem er er¬
klärte : „Von einem Volke, welches nicht nur in seinen geistigen
Leistungen , in Kunst und Wissenschaft , sondern sogar auf dem
von so schweren Verwürfnissen heimgesuchten Felde des mate¬
riellen Erwerbes die höheren humanen Ziele nicht aus den
Äugen verliert , von dessen politischer Erstarkung hat der Welt¬
teil keine Störung seiner ftiedlichen Entwicklung zu befürchten.

"
(Andauernder Beifall , an dem sich auch der Prinz Ludwig be¬
teiligt .) Eine Debatte über den Verbandsbericht fand nicht statt .

Tages -Kundfchtm.
t& eufidteS Neick.

— Berlin , 22 . Aug. (Tel .) „Der „Reichsanzeiger" gibt bekannt :
Es wurden verliehen : Generalmajor z . D . Müller, dem bisherigen
Kommandeur der 21 . Jafanteriebrigade, der Rote Adler-Orden
zweiter Klasse mit Eichenlaub, dem Erbtruchseß, Fideltommißbefitzer
Grasen zu Drofte -vischering in Darfeld, Kreis Eösfeld, der Stern
zum Kronenorden zweiter Klasse , dem Fideikommitzbefltzer, Kammer¬
herrn Freiherrn ». Hövel, Haus Junkertal, Kreis Altenkirchen , der
Krvnenordenzweiter Klaff« , dem Oberrpästdenten Hengstenberg -Kaffel
her Charakter eines Wirklichen Geheimrats mit dem Prädikat
„Exzellenz" .

Di « Liberalen und die Beteranenfürsorge .
N .C . München , 22 . Aug. Wie gemeldet wird, hat die liberale

Fraktion de » bayerische« Abgeordnetenhauses in der Kammer folgen¬
den Antrag eingebracht :

„Die Kammer wolle beschließen : Die Kgl . Staatsregierung sei
z« ersuchen, im Bundesrat dahin zu wirken , daß im Reichshaushalt-
etat ab 1. April 1913 weitere dauernd fließende Mittel bereit gestellt
« erden zu einer wirksamen Beihilfe für Kriegsteilnehmer, deren
Einkommens- und Vermögensverhältnisse eine Beihilfe nötig er¬
scheinen lassen .

Schweiz.
Die Begrüßung d.es Kaiser « in Bafel .

— Bern, 22. Aug. (Tel .) Die Abordnung der Baseler Regie-
I »«< zur Begrüßung des Kaisers am 3 . September bei seinem Ein¬
tritt in die Schweiz wird aus dem VizepräsidentenDr. Aemmer und
den Regierungsräten Dr. Burchhardt und Dr . Speiser bestehen . Der
Regierungspräsident Dr. Blocher , dem die Begrüßung zunächst ab¬
gelegen hätte, hat also offenbar auf das Drängen seiner sozialdemo¬
kratischen Parteigenossen hin die Begrüßungspflichten abgelehnt.

Italienische Rekrutenaushebungen .
lick Bern, 22 . Aug. (Tel .) In der Schweiz erregt es Aussehen ,

daß in Locarno auf Schweizer Boden der italienische Konsul Marazzi
und ein italienischer Offizier unter den dortigen Italienern Rekruten -
Aushebungen vornehmen , als ob der Kanton Tessin bereits zu Italien
gehörte.

Gegen diese Verletzung der Schweizer Staatssouoeränität wird
her Bundesrat wohl vorstellig werden .

Krankreick .
Französischer Mini st errat .

. <= Paris , 22. Aug. Im heutigen Ministerrat im Ram¬
bouillet erstattete Ministerpräsident Poincar « Bericht über
seine Reise nach Rußland und seine Unterredungen mit den
russischen Staatsmännern . Kriegsminister Millerand legte
zur Unterzeichnung den Erlaß vor , durch den zehn Luftschiffer«
abteilungen geschaffen werden .

Weiter machte Ministerpräsident Poincare Mitteilung
über die Lage in Marokko. Nach Prüfung der von der natio¬
nalen Vereinigung der Lehrersyndikate auf dem letzten Kon¬
greß ermächtigte der Ministerrat den Unterrichtsminister , diese
Syndikate zu zwingen , sich aufzulösen. Kriegsminister
Rillerand wurde ermächtigt , die Grundsätze für die Ausübung
des vereinsrechtes in der Armee den aktiven wie den Reserve¬
offizieren ins Gedächtnis zurückzurufen.

Die Pulversorte B.
© Pari », 22 . Aug. (Privat . ) Nicht nur die französische Ma¬

rine, sondern auch die Armee hat schlechte Erfahrungen mit der be¬

rüchtigten Pulversorte B gemacht. Vom 1 . Januar bis heute kamen
nicht weniger devn 63 Selbstentzündungendieses Pulvers in Gewehr¬
patronen vor, welche die Soldaten in ihren Patronentaschen trugen
und die also keinem harten Stoße ausgesetzt waren. Zuerst versuchten
die Pulveringenieure die Schuld auf die Offiziere des Transports
und der Aufbewahrung abzuladen , aber eine genaue Untersuchung
ergab , daß weder die Schießbaumwolle noch die Zellulose, die für die
Fabrikation verwendet wurden , erster Güte waren. Die Schießbaum¬
wolle war unrein und durch Schwefelsäure war die Salpetersäure der
Zellulose verstärkt worden . Es fragt sich jetzt nur noch , ob die Fabri¬
kation der Puloersorte B nicht zu teuer zu stehen kommt, wenn man
nur Stoffe erster Qualität dafür verwendet. Sollte dies der Fall
sein, so müßte das Pulver B überhaupt verschwinden .

Rnüland .
Meutereien .

— Petersburg , 22. Aug. (Tel .) Durch auswärtige
Blätter geht die Meldung , daß die Mannschaft des Kreuzers
„Kagul " der Schwarzen Meer -Flotte gementert und ihre
Offiziere ermordet habe, und daß der Kreuzer durch die Kü¬
stengeschütze zerstört und mit seiner ganzen Mannschaft unter -
gegangen sei . Die Nachricht entbehrt jeder Begründung und
die „Petersburg . Telegr .-Agent .

" dementiert sie energisch .
bä Petersburg , 23 . Aug. (Tel .) Die Unruhen unter den

Matrosen der Schwarzen Meerflotte scheinen einen großen Um¬
fang angenommen zu haben . In den letzten Tagen wurden in
Sewastopol mehrere hundert Verhaftungen vorgenommen, die
aber die Menterei nicht verhindern konnten. Ueber diese be¬
wahrt das Marineministerinm tiefes Schweigen. Die Zeitun¬
gen wagen kein Wort darüber zu veröffentlichen.

— Taschkent , 22 . Aug . (Tel .) Im Prozeß gegen die an
den meuterischen Vorgängen im hiesigen Sappeurlager betei¬
ligten Unteroffiziere und Soldaten wurden 15 Angeklagte
zum Tode durch den Strang , 112 zu Zwangsarbeit , 79 zu
Zuchthaus und 15 zur Einreihung in das Difziplinarbataillon
verurteilt . Sieben Angeklagte sind freigesprochen worden .
Die Meuterer hatten bekanntlich zwei Offiziere in bestialischer
Weife niedergemetzelt.

Amerika .
Zur Revolution in Nicaragua .

= Washington , 22 . Aug . (Tel .) Wie gemeldet wird , sind
zwei Amerikaner , die in dem Kampf bei Leon in Nicatagua
verwundet worden waren , im Hospital durch die Aufständischen
ermordet worden , als diese die Garnison umbrachten. Die
Aufständischen fahren fort , Städte zu besetzen und zu plündern .

Zwei weitere Kriegsschiffe find deshalb nach Nicaragua
abgegangen .

3 Rewyork, 23 . Aug . (Privattel .) Der Gesandte in
Nicaragua meldet : Die Regierungsarmee in Stärke von 7599
Mann sei von den Aufständischen vollständig geschlagen
worden.

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 14.

August 1912 wurde Hauptlehrer Karl Martin, zurzeit kommissarisch
an der Gewerbeschule in Mannheim, in gleicher Eigenschaft an die
genannte Schule versetzt.

Kadifche Chronik .
: : Karlsruhe , 23. Aug . Ein Beschluß des Bundesrats

gemäß Artikel 4 Abs . 2 des Einführungsgesetzes zur Reichs-
verficherungsordnung , wonach die Amtsdauer der gegenwär¬
tigen Vertreter der Arbeitgeber und der Versicherten in den
Organen der Krankenkassen verlängert wird , ist zurzeit nicht
zu erwarten , da das zweite Buch der Reichsverficherungsord-
nung in seiner Gesamtheit erst am 1 . Januar 1914 . in Kraft
treten , wird . (Karlsr . Ztg .)

-4- Karlsruhe , 23 . Aug. Der Verband deutscher Elektro¬
techniker hat in einer Eingabe darauf hingewiesen, daß bei den
Wiederbelebungsversuchen an Personen , die durch den elektri¬
schen Strom getroffen worden sind, häufig Fehler begangen
würden und daß die vom Verband unter Mitwirkung des
Reichsgesundheitsamts aufgestellte „Anleitung zur ersten Hilfe¬
leistung bei Unfällen in elektrischen Betrieben "

, nicht genügend
bekannt sei. Als Fehler , der sich öfters wiederhole , wird
namentlich bezeichnet , daß Wiederbelebungsversuche zu spät be¬
gonnen würden . Ferner würden die Wiederbelebungsversuche
nicht immer lange genug durchgeführt. Der Verband erachtet

fes für wünschenswert, daß die von ihm unter Mitwirkung des
Reichsgesundheitsamts aufgestellte Anleitung für die Wieder¬
belebungsversuche von den Betriebsleitern an allen erforder¬
lichen Orten angebracht und dauernd erhalten würde . Die

lehrsamkeit , wie du es nennst , nicht lästig zu fallen, " gab sie
schärfer zurück. „Dagegen kann und will ich allerdings nicht
leugnen , daß ich gewisse geistige Bedürfnisse habe.

"
„O ja , ich weiß ! " betonte Lotte mit spöttischer Anzüg¬

lichkeit .
„Du !" — Thea fuhr auf und bezwang sich dann . „Wahr¬

haftig , so habe ich dich noch gar nicht gekannt !"

„Man kennt und versteht einander eben überhaupt manch¬
mal nicht , bis ein Zufall kommt , der einem die Augen öffnet !"

„Jawohl , da hast du allerdings recht .
" Abschließend be¬

stätigte es Thea in kaltem Ton : sich über das nächste Heft beu¬
gend , arbeitete sie mit zusammengepreßten Lippen weiter . So
fremd also, so allein war sie unter denen, die ihr am nächsten
standen , so wenig Verständnis fand sie bei ihnen , daß sie mit
höhnischem Spott überfielen , was ihr als Bestes und Höchstes
galt ! Nur einer glänzenden Zukunftsaussicht, nur der Hoff¬
nung auf die reiche Erbschaft hatte es bedurft , um ihr zu zeigen,
wie geringwertig Schwesternliebe im Grunde doch war ! Und
vielleicht hatten sie unter dem Deckmantel äußeren Anteil -

§nehmens heimlich schon lange verlacht, was sie nicht begriffen .
! Mochten sie es denn ! Sie selber ließ sich dadurch nicht beirren
! in ihrer innersten lleberzeugung .

Mit einer gewissen Absichtlichkeit holte sie sich nach Be¬
endigung ihrer Arbeit das Buch an den Tisch, das sie infolge
Doktor Helldorfs lebhafter Schilderung und Empfehlung heute
alsbald in der Bibliothek entliehen hatte : „Frühlings¬
wanderungen in Spanien " und vertiefte sich hinein bis gegen
die Mitternachtsstunde , wo sie, wie zuvor Mizzi , mit kurzem
„Gute Nacht" hinausging .

Bald darauf Hütte auch ^Lokle lPt letztes Knopfloch
vollendet und erschien in dem Zimmer , das sie mit den
Schwestern teilte , und wo Thea noch ihr Haar bürstend vor dem
Spiegel stand, während Mizzi verschlafen in das Licht blinzelte .

Sonst pflegte bei solchem Zubettgehen noch ein gedämpftes ,
fröhliches Schwatzen stattzufinden .

Heute war es still in der Stube der Arnoldsmädel .
(Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
-4- Karlsruhe , 23 . Aug. Das Justizministerium fordert die

Gerichte und Staatsanwaltschaften auf , anläßlich der Akten-
ausscheidungen Akten, bei denen sich kriminalistisch bedeutsame
Pläne , illustrierte ärztliche Gutachten, Präparate , kulturhisto¬
risch interessante Stücke und dergleichen befinden , vor der Aus¬
scheidung der Staatsanwaltschaft Karlsruhe zur Prüfung ein¬
zusenden, ob sie zur Aufnahme in das Landeskriminalmnseum
geeignet sind .

Id Karlsruhe, 23 . Aug. In Stadtgartentheater geht heute , Frei¬
tag, abend zum letzten Male „Erigri " in Szene. Samstag ist der
Ehrenabend für Frl . Aug. Richter . Sie gibt den „Bettelstudent" ,
worin sie selbst die Gräfin Nowalka spielt. Die Titelrolle singt Herr
Verheyen, den Jan Herr Ludwig. Der Ollendorf ist bei Herrn Ander
bestens aufgehoben, desgleichen der Enterich bei Herrn Lamberg . Die
weiblichen Hauptrollen find mit Frl : Conti und Frl . Fiebiger hervor¬
ragend besetzt. Sonntag findet die letzte letzte Aufführung von
„Boccaccio" statt .

□ Heidelberg , 22 . Aug . Jetzt ist man in das nengefundene
Kellergewölbe des ehemaligen Augustinerklosters eingedrungen ,
nachdem der erste Versuch wegen des Vorhandenseins von Stick¬
luft mißglückt war . Der Keller , der zum großen Teil mit
Schutt gefüllt ist und deshalb zurzeit nur eine Höhe von 1 .20
Meter aufweist , ist ca . 7 Meter lang und 5 Meter breit . Der
Zugang konnte bis jetzt noch nicht gefunden werden . Außer
zahlreichen Bruchstücken von irdenen Eefässen hat man ein voll¬
ständig erhaltenes kleines Fläschchen und eine Bratschaufel aus
dem Schutt gegraben . Jeder Arbeiter , der einen interessanten
Fund zutage fördert , erhält lt . „Hdlb. Tgbl .

" eine angemessene

Nr . 391
Eroßh . Bezirksämter besitzen die Anleitung und find taut
„Karlsr . Ztg .

" angewiesen worden , die Gewerbetreibenden bei
jeder geeigneten Gelegenheit auf sie und die Notwendigkeit ge¬
nauester Befolgung ihrer Regel hinzuweisen.

() Vom Lande , 22 . Aug. Die schlechte naßkalte Witte ,
rung hat den Bienenzüchtern schon erheblichen Schaden ge¬
bracht. Infolge des ungünstigen Wetters ist nämlich bei vie¬
len Völkern großer Nahrungsmangel eingetreten . Durch den
Nahrungsmangel wird auch der gefürchteten Faulbrut Tür
und Tor geöffnet, und wenn sie irgendwo auftritt , find dar¬
bende Völker in großer Gefahr , angesteckt zu werden .

Pforzheim . 22. Aug. Aus Teinach wird gemeldet : Der
Maschinenmeister Kiemle des Elektrizitätswerkes bestieg ge.
stern den Verteilungsturm , um an demselben eine Arbeit vor¬
zunehmen. Er kam dabei mit der Hochspannungsleitung in Be
rührung u . wurde durch den starken elektrischen Strom getötet.
Kiemle war erst 30 Jahre alt : er hinterläßt eine Witwe und
drei kleine Kinder .

A Brette « , 22. Aug. Herr Dr . med . Gerber , welcher gegen,
wärtig mit seiner Familie in Bad Horn bei Rorschach am B».
densee weilt , hat heute einen dort mit seinen Eltern zur Kur
befindlichen 12jährigen Knaben unter Einsetzung seines eigenen
Lebens aus dem Bodensee vom Tode des Ertrinkens gerettet .

# Mannheim , 23. Aug. Für die öffentliche Volksver.
fammlnng des Mannheimer allgemeinen Parteitages der Fort¬
schrittlichen Volkspartei ist Friedrich Ranman « als Redner ge¬
wonnen worden . Er wird über „Weltpolitik und Weltfrieden¬
sprechen.

-}- Wieblingen (A. Heidelberg) , 22 . Aug . Der etwa 64
Jahre alte Invalide Peter Wolf erlitt einen Vlutsturz und
war kurz daraus eine Leiche. Der Wirt zum pirsch "

, Peter
Wefch, wurde von einem Schlaganfall betroffen und starb
gleich darauf .

. : : Neunstetten (A . Boxberg) , 22 . Aug . Unter dem Ver¬
dachte der Brandstiftung wurde der Wirt August Senst ver«
haftet .

X Mudau , 22 . Aug. Die Eheleute Ludwig Scholl hier
feierten in voller Gesundheit das Fest ihrer goldenen Hochzeit.

= Wertheim , 22 . Aug. Im hiesigen Hospital ist heute
eine italienische Arbeiterin an Pilzvergiftung gestorben. Da«
kam so : dieselbe und noch zwei andere italienische Arbeiter vom
Hofgut Schafhof gingen in den Wald , um Pilze zu holen . Ohne
solche näher zu kennen, aßen sie von diesen in rohem Zustande ,
nach deren Genuß fich alsbald bei allen Vergiftungserscheinun -
gen einstellten . Ein Arbeiter konnte zwar aus dem Spital
wieder , weil außer Gefahr , entlassen werden , ein anderer aber
liegt noch schwer krank darnieder . Es sei dieser Fall eine Mah¬
nung , beim Auffinden von Pilzen solche auf ihre Genießbarkeit
doch ja zu prüfen , da durch Genuß giftiger Pilze Fälle wie der
obige großes Unheil anrichten können.

w . Achern , 23. Aug . Auf der Station Furchenbach der
Achertalbahn setzten sich gestern nachmittag in der 6 . Stunde
vier leere und ein beladener Güterwagen von selbst in Be¬
wegung» ohne daß auf der Station etwas bemerkt worden
war . Die Wagen rollten auf der abschüssigen Strecke mit
großer Geschwindigkeit durch die einzelnen Stationen bis nach
Achern Hauptbahnhof . Hier liefen die Ausreißer über die
am Ende des Gleises als Prellbock dienende Erdaufschüttung
und zertrümmerten das Geländer der über die Acher führen¬
den Brücke . Zwei Wagen fielen in die Acher, der dritte blieb
an der Uferböschung hängen und der vierte kam auf der Erd-
oufschüttung zum Stehen . Der beladene Wagen , der den an¬
deren bald darauf folgte, fuhr mit großer Heftigkeit aui den
vierten auf . Menschen sind nicht verunglückt. Der Material¬
schaden ist erheblich.

A Appenweier (A . Offenburg ) . 22 . Aug . Gestern abend
ereignete sich hier ein unliebsames Vorkommnis . Der frühere
Geschäftsführer einer hiesigen Firma konnte seine Kapital¬
einlage noch nicht erhalten , begab sich mit dem Gerichtsvoll¬
zieher ins Bureau , zerschlug hier die Fensterscheiben und ver¬
jagte seinen Nachfolger im Betriebe . Er zog sich schwere Ver¬
letzungen an den Händen und im Gesichte zu und mußte ärzt¬
liche Hilfe in Anspruch nehmen. Nur schwer war er zu be¬
ruhigen . Das Bureau wurde die Nacht über polizeilich bewacht.

- Wolfach, 22 . Äug . Die Vorbereitungen für die im
Herbste d . I . voraussichtlich in der Zeit zwischen dem 28. Sep¬
tember und 12. Oktober aus Anlaß des Besuchs des Großherzog«
und der Grotzherzogin stattfindenden Festlichkeiten sind bereits
in vollem Gang . Das Festprogramm — Trachtenzug , Trachten -
Huldigung , Kriegerdenkmals -Enthüllung , Handarbeitenausstel¬
lung . Spinnstube , Volksbelustigungen ufw. — steht in den all¬
gemeinen Umrissen fest und bedarf nur noch der Genehmigung

Belohnung . Da noch 2 Meter tief gegraben werden soll , hofft
man noch manches Interessante zu finden . Vor allem besteht
Hoffnung , daß noch mehrere Schlußsteine gefunden werden .

— München , 22 . Aug. (Tel .) Der Kommerzienrat und Verlags-
buchhändler Ritter Dr. Rudolf v. Oldenbourg, früherer italienischer
Generalkonsul in München , ist heute gestorben .

Vermischtes .
= Madrid , 23. Aug. (Tel . ) König Alfons nahm gestern

in Bermeo an der Trauerfeier für die bei dem Unwetter im
Golf von Gascogne verunglückten Fischer teil . Eine außer¬
ordentlich große Menschenmenge brachte dem König ihre Hul¬
digungen dar , der den betroffenen Familien in herzlicher Weise
seine Teilnahme ausdrückte.

iick London , 22 . Aug. (Tel .) An Bord des Dampfers „Prin¬
zessin" wurde gestern auf der Reede von Srvakopmund ein Deutscher
aus Berlin verhaftet. Er steht im Verdacht, bei dem 18 908 Mark-
Diebstahl bei der „American Expreß -Company" in Berlin beteiligt
gewesen zu sein . Er behauptet , 8000 M. wieder an die „American
Expreß -Company" zurückgeschickt zu haben . Der Verhaftete wird ain
26 . August nach Deutschland transportiert.

— Tiflis (Rußland ) , 22. Aug . Die Alpinistin Preovro »
schewskaja erreichte laut „Frkf . Ztg .

" am 19 . August den
Gipfel des Kasbek und errichtete dort einen meteorologischen
Beobachtungsposten. (Der Gipfel des in der Mitte zwischen
dem Schwarzen und dem Kaspischen Meer gelegenen Kasbek-
Massivs befindet sich in einer Höhe von 5948 Metern .)

: Konstantinopel , 22. Aug . (Tel . ) Die Erderschütternn «
gen im Gebiet des Marmarameeres dauern fort . Viele ftehen -
gebliebene Häuser drohen einzustürzen.

Unterschlagungen eines Bankbeamten.
— Berlin , 22 . Aug. (Tel . ) Seit heute vormittag war der

Beamte des Schaffhausenschen Bankvereins Friedrich Klotsch.
geboren am 18. Oktober 1886 in Nikolai , im Kreise Pl § S-,
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ijjt feinen Einzelheiten durch den Eroßherzog und die Groß-
Herzogin . Es sind 31 Gemeinden zur Teilnahme an dem Trach¬
tenzuge eingeladen . Auch der Kinziggauverband badischer
Militärvereine wird sich an den Festlichkeiten in stattlicher
Zahl beteiligen . Auch die Sanitätskolonnen des Amtsbezirkes
haben ihre Mitwirkung bei der Denkmalsenthüllung bereits
zugesagt.

ft Hornberg (A . Triberg ) , 22 . Aug . Der Eleisumbau
im „Eisenbergtunnel " unterhalb der Station Niederwasser ist
nun vollendet und der Betrieb wieder normal , doppelgleisig.
Der Pünktlichkeit und Vorsicht der Beamten , wie des Unter¬
nehmers und seiner Leute ist es zuzuschreiben , daß der gerade
in dieser Zeit sehr bedeutende Verkehr keine Störung erlitt
nnd auch nicht der geringste Betriebsunfall sich ereignete . Ein
Dauunfall kam vor , doch hatte derselbe keine dauernden Fol¬
gen für den Betroffenen .

§ Riegel (A. Kenzingen ) , 22 . Aug . Ein bei dem Hirschwirt
in Endingen bedienstetes Mädchen namens Emilie Zimmer¬
mann stürzte, mit Waschen an der Elz beschäftigt, in das stark
fließende Wasser und ertrank .

t . Breisach, 22. Aug . Beim Nachgietzen von Petroleum
auf einen brennenden Petrolkocher explodierte der Kocher und
das brennende Petroleum ergoß sich auf den 35 Jahre alten
Bahnarbeiter Emil Baumann in Neubreisach, der einer
Feuersäule glich. Er erlitt so schwere Brandwunden , daß er
auf dem Wege nach dem Spital seinen Verletzungen erlag .

A Badenweiler , 23 . Aug. Der „N . Bad . Ldsztg ." wird von
hier geschrieben : Der hier seinen Sommeraufenthalt nehmende
Eroßherzog von Baden unternahm gestern mit der Eroßherzo -
gin und den bei ihm zu Besuch weilenden Prinzessinnen von
Luxemburg nebst Gefolge zu Wagen einen Ausflug nach Schloß
Bürgeln auf der Höh '. Den letzten Teil des Weges , der sich an
einem steilen Abhang entlang zieht , legten die hohen Herrschaf¬
ten zu Fuß zurück. Auf halber Höhe bemerkte einer der Herren
vom Gefolge, wie ein Felsstuck von mindestens Zentnergewicht
de« Abhang hinuntersauste . Er vermochte eben noch durch einen
Zuruf den Eroßherzog auf die drohende Gefahr aufmerksam
zu machen » als schon das Felsstück den Fußweg kreuzte. Nicht
viel hätte gefehlt und der rollende Stein hätte den Großherzog
getroffen . Es ist geradezu als Wunder zu betrachten , daß die
jugendlichen Prinzessinnen von Luxemburg , die nicht den schma¬
len Fußweg benützten, sondern sich vergnügten , den Abhang
auf direkterem Wege zu ersteigen, der drohenden Gefahr ent¬
gingen . Die hohen Herrschaften bewahrten eine erstaunliche
Geistesgegenwart und setzten den Weg nach Schloß Bürgeln
gleich daraus fort .

t . Badenweiler , 22 . Aug . Auf einer Aütomobiltour durch
den Schwarzwald ist gestern zu vorübergehendem Aufenthalt im
„Hotel Römerbad " Mrs . John Astor, die Gemahlin des beim
Untergang der „Titanic " ums Leben gekommenen Milliardärs
Colonel Astor u . Vincent Astor aus Newyork hier eingetroffen .

--ft Bernau (A. St . Blasien ) , 22. Aug . Die Himbeerernte
liefert in diesem Jahr einen überaus reichen Ertrag . Wie
berichtet wird , werden die Himbeeren zentnerweise zur Bahn
gebracht . Für das Pfund werden 20—25 Pfg . bezahlt .

ü . Bad . Rheinfelden , 22 . Aug . Heute vormittag wurde
in einer Kiesgrube hier eine eiserne Kassette aufgefunden .
Die Nachforschungen ergaben , daß dieselbe aus dem Opfer¬
stock der hiesigen katholischen Notkirche heransgerissen war .
Der Inhalt war noch darin (3 Ji 42 L ) . Dem Dieb , wel¬
chem das Aufsprengen der Kasse nicht gelang , sind blos einige
Münzen , die er durch Schütteln der Kasse herausbekam , in
die Hände geraten . Von dem Verbrecher, welcher wahrschein¬
lich auch die in der Umgegend verübten Opferdiebstähle auf
dem Gewissen hat , fehlt noch jede Spur .

Ab . Waldshut , 23 . Aug . Gestern früh % 4 Uhr brach in
Dittighofen im Hause der Witwe Holzscheiter Feuer aus , wel¬
ches das gesamte neu hergerichtete Anwesen einäscherte. Das
Vieh wurde gerettet . Fahrnisse und Futtervorräte verbrann¬
ten . Es wird Brandstiftung vermutet .

© Dettighofen (91. Waldshut ) , 22 . Aug . In der Nacht
zum Dienstag fiel der Taglöhner Leonhard Welte von hier in
schwer betrunkenem Zustande die Treppe seiner Wohnung
hinunter . Er schlug mit dem Kopf so hart auf , daß er sofort
starb und am andern Morgen als Leiche aufgefunden wurde .

Konstanz, 22. Aug. Wie gemeldet, wurde vor einiger
Zeit aus dem Amtsgefängnis Radolfzell das dort lagernde
konfiszierte Saccharin im Werte von 2700 Mark gestohlen.
Als Täter kam der 24jährige unverheiratete Landwirt Heller
von Büsingen in Betracht , der deshalb von der hiesigen
Strafkammer zu 1 Jahr 8 Monaten Gefängnis verurteilt
wurde . Als er verhaftet war , gelang es ihm , ans dem Ge-

flüchtig. Er konnte jedoch bereits in seiner Wohnung in Char¬
lottenburg festgenommen werden .

Klotsch hatte sich für 120 000 Mark 4prozentige preußische
Konsols» deren Nummern nicht bekannt sind , angeeignet und
davon seit dem April v . Js . für über 50 000 Mark verkauft und
den Erlös verjubelt . Gestern verkaufte er den Rest und depo¬
nierte die dafür erhaltene Summe von 70 000 Mark bei seiner
eigenen Bank . Dies fiel natürlich auf und als man heute vor¬
mittag zu einer Revision schritt, entdeckte man die Unterschla¬
gungen. Klotsch wußte unbemerkt zu verschwinden, wurde aber ,
ehe er die Flucht ergreifen konnte, in seiner Wohnung fest¬
genommen.

Die Unterschlagung des Klotsch ist auf die Spielleiden¬
schaft des ungetreuen Beamten zurückzuführen. Er hatte kurz
nach seiner Anstellung beim Schaaffhausenschen Bankverein
5000 Mark auf dem Rennplätze gewonnen . Diese Summe
reichte aber nicht aus zu dem nun beginnenden leichtsinnigen
Leben. Er trachtete darnach, sich mit dem Nimbus eines rei¬
chen Mannes zu umgeben, und erzählte viel von einer großen
Erbschaft, die er zu erwarten habe . Es fiel daher zunächst
nicht auf , als er vorgestern Konsols über 70 000 Mark auf
fein Konto bei der Bank gutschreiben ließ . Als die Unter¬
schlagung entdeckt wurde , flüchtete Klotsch in seine Wohnung .
Er kaufte sich unterwegs eine Mauserpistole » mit der er aber
nicht umzugehen verstand.

Ein seltsames Ehepaar .
P .C . Berlin , 22. Aug . (Privattel .) Unter dem Ver¬

dacht, der schon lang gesuchte Defraudant , Kassenbote Brüning
zu sein , ist auf dem Fernbahnsteig in Charlottenburg eine
Dame verhaftet worden, die in Begleitung einer anderen ,
elegant gekleideten und auffallend schönen Frau auf der
Reise von Köln nach Berlin begriffen war . Auf dem Char¬
lottenburger Polizeipräsidium legitimierten sich die beiden

fängnis in Radolfzell zu entkommen und alles Saccharin zu
verkaufen.

Eine neue Dieustprüfuugs -Ordnuug für di«
badische« Lehrer.

X Karlsruhe, 23. Aug. Als Konsequenz der badischen Schul¬
gesetzes vom Jahre 1910, das die Unterscheidung der Volksschulen
Badens in einfache (in den Landotten) und erweiterte (in den
Städten ) beseitigte, find nunmehr auch die Besttmmungen über die
Dienfipriifung der Bolksschulkandidaten (zweite Lehrerprüfung) neu
geregelt worden . Unter gleichzeitiger Aufhebung der Reallehrer¬
prüfung, die fich auf Realien oder Sprachen erstreckte und zur Unter¬
richtserteilung an Mittelschulen befähigte, wurde eine einheitliche
Dienftprüfung an Stelle der bisher bestehenden „einfachen " und „er¬
weiterten" eingeführt. Außerdem erfuhr die Prüfungsordnung eine
Umgestaltung und Erweiterung, die mehr dem heuttgen Stande der
Lehrerbildung entspttcht und vom „Badischen Lehrerverein" schon
wiederholt verlangt worden war.

Als Prüfungsfächer werden genannt : Religionslehrr , Pädagogik,
Deutsche Sprache (Sprachlehre und Literatur), Geschichte und Geo¬
graphie , Mathematik (Rechnen und Geomettte) , Zoologie mit Anthro¬
pologie und Botanik, Chemie , Mineralogie und Geologie, Naturlehre,
Mufik und Zeichnen . Religionslehre , Pädagogik, Mufik und Zeichnen
find allgemein verbindlich ; außerdem erstreckt sich die Prüfung auf
zwei von dem Kandidaten zu bezeichnende Fächer, von denen eines
der sprachlich-histottschen, das andere der mathematisch -naturwissen¬
schaftlichen Klasse angehören muß . Als unverbindliche Fächer, in
denen sich die Kandidaten einer fteiwilligen Prüfung unterziehen
können , sind Französisch, Englisch , Turnen und Handfertigkeitsunter-
richt vorgesehen .

Während die seitherige Dienftprüfung in der Hauptsache eine
Wiederholung des im Seminar behandeüen Stoffes war, soll sie
künftig mehr die praktische Ausbildung der Schulkandidaten für ihren
Beruf feststellen und darum in allen Prüfungsfächern in möglichst
enge Beziehung zur Berufstätigkeit gesetzt werden. Dabei wird be¬
sonders Gewicht auf die Pädagogik gelegt : in Psychologie, Logik , all¬
gemeiner Erziehungs- und llnterttchtslehre mit Einschluß der Ge¬
schichte der Erziehung und des Unterrichts, Methodik der Unterrichts¬
gegenstände find umfassende Kenntnisse nachzuweisen . Ebenso wird
gefordert das Studium von mindestens einer bedeutenderen Schrift
eines namhaften Pädagogen und die Kenntnis der wichtigsten Ge¬
setze und Verordnungen über Unterrichtsplan, Schulordnung, Dienst-
weisungen, Schulgesundheitspflege, Schülerbibliotheken.

Zu begrüßen ist es , daß die Dienftprüfung nicht mehr an den
Seminaren und durch die Seminarlehrer abgenommen werden soll ,
sondern durch einen besonderen Prüfungsausschuß, bestehend aus einem
Mitglied des Unterrichtsministeriums als Vorsitzenden , einigen Se¬
minarlehrern, einem Krrisschulrat und „anderen hiezu bestimmten
Persönlichkeiten" . Die Dienftprüfung kann frühestens drei Jahre
nach Aufnahme unter die Bolksschulkandidaten und muß spätestens
sechs Jahre nach diesem Zeitpunkte angelegt werden; mindestens zwei
Jahre von dieser Zeit müssen im öffentlichen Schuldienst des Landes
verbracht sein . Für die Prüfung ist eine Gebühr von 20 Mark zu ent¬
richten .

A«S de« « emeirtdevertvattirrrge «.
X Ersingen (A. Pforzheim ) , 22 . Aug . Bei den BLrger -

ausfchußwahlen wurden in der 3. und 2. Klasse 17 Sozialdemo¬
kraten und 3 Liberale gewählt . In der 1 . Klasse wurde eine
von Liberalen und Sozialdemokraten gemeinsam aufgestellte
Liste ohne Gegenvorschlag gewählt . 8 Vettreter des Zentrums
verbleiben in der 1 . Klasse von der Wahl vor drei Jahren noch
im Bürgerausschuß.

□ Schlechtnau (A. Schönau) , 23 . Aug . Die hiesige Burger -
meifterwahl ist resultatlos verlaufen . Es stimmten nur
55 Wähler ab. Ratschreiber Karl Thoma erhielt 22 und
Schuhmachermeister Meißner 26 Stimmen , die übrigen Stim¬
men waren zersplittert . Die zweite Wahl findet am kommen¬
den Mittwoch unter dem Vorsitz des Oberamttnannes Tritsche-
ler statt .

A Tiengen i . Klettgau , 22. Aug . Die Gemeinderatswah -
len finden am 16 . und 17. September statt . Es find je 4 Ee -
meinderäte durch die Gesamtwählerschaft zu wählen . Der bis¬
herige Gemeinderat inkl Bi '" -" --rmeister bestand aus tz Libe¬
ralen und 3 Zentrumsmännern . > '

Dreifacher Mord « . Selbstmordversuchin Pforzheim .
W. Pforzheim , 23. Aug. Gestern nachmittag »ersuchte eine

Frau namens Varklas in ihrer Wohnung sich «nd drei Kinder
durch Leuchtgas zu vergiften . Durch Hausbewohner , die den
Gasgeruch bemerkten, wurde die Türe gesprengt und alle noch
lebend angetroffen . Die Kinder gehören nicht der Frau , son¬
dern zwei davon ihrer Schwester , das dritte war ein Pflege -
ttnd . Die Kinder standen im Alter von 3, 7 und 9 Jahren .
Was die Frau zu dem unseligen Schritt veranlaßt hat , ist nicht
bekannt .

Damen als ein Ehepaar aus Frankfurt a . M. Der als Frau
gekleidete Gatte gab an , daß er eine krankhafte Neigung
habe, Frauenkleider zu tragen , und einen Arzt in Berlin kon¬
sultieren wollte . Die jüngere Dame erklärte , daß sie vollkom¬
men damit einverstanden sei , daß ihr Man » weibliche Klei¬
dung trage . Ihre seit 12 Jahren bestehende Ehe sei außer¬
ordentlich glücklich. Den Verdacht, der Kassenbote Brüning
und seine etwaige Begleiterin zu sein , wiesen die Sistierten
mit Entrüstung zurück.

Die von der Charlottenburger Kriminalpolizei in Ver¬
bindung mit den Berliner Behörden angestellten Nachforschun¬
gen ergaben die Wahrheit der Angabe« des seltsamen Ehe¬
paares , das darauf in Freiheit gesetzt wurde .

Unalückskalle .
— Nordwyk, 23. Aug. (Tel .) Wie das „Verl . Tagblatt "

meldet, ist am Samstag vor den Augen des Badepublikums ein
20jähriger Kurgast , der sich trotz der hohen See zu weit hinaus¬
wagte , ertrunken .

— Moers (Belgien ) , 23 . Aug . (Tel .) Infolge eines
Terüsteiusturzes am Neubau des Drahtwalzwerkes der Firma
„Alfredhütte " in Hochemmerich sind zwei Arbeiter getötet ,
zwei schwer und drei leicht verletzt worden .

= Newyork, 23. Aug. (Tel .) Dem „Berliner Lokalan¬
zeiger" zufolge ist gestern in Sterling im Staate Illinois
während einer Vorstellung der Zeltzirkus der Gebrüder Ring -
ling abgebrannt . Die Zahl der Verletzten ist unbekannt .

Unfälle i» de« Bergen .
<= < Innsbruck , 22 . Aug. Der bekannte Bergführer Josef

Angerer aus Eomagoi ist bei einer Hilfsaktion am Ortler av-
gestürzt. Die Leiche wurde noch nicht gefunden . An der
Echustsrspitze ist laut „Frkf . Ztg .

" der Landesschütze Lanx beim
Edelweitzsuchen abgestürzt und tat geblieben . Seit vier Wochen

Ans der Residenz .
Karlsruhe, 28. August.

H Das Betrete « des Karlsruher Exerzierplatzes . Trotz de»
Warnungstafeln an den Eingängen des Exerzierplatzes kommt
es in letzter Zeit immer vor , daß Zivilpersonen fich während
militärischer Uebungen auf dem Platze aufhalten und den
Dienst der übenden Truppen stören . Das Bezirksamt sieht sich
deshalb veranlaßt , darauf hinzuweisen, daß durch die ortspoli¬
zeiliche Vorschrift vom 16. Juni 1872 das Betreten des Karls¬
ruher Exerzierplatzes während der Exerzierübungen bei Strafe
verboten ist .

ke. Die Berlegung des Albtalbahnhofes in Karlsruhe wird ,
dem Vernehmen nach in einer demnächst in Marxzell statt¬
findenden öffentlichen Volksversammlung erörtert werden . Die
Absicht der Karlsruher Stadtverwaltung , den Endbahnhof in
die nächste Nähe des neuen Hauptbahnhofes zu verlegen , stößt
im ganzen Albtal auf heftigen Widerspruch. Aber auch in der
Residenz selbst ist ein großer Teil der Bevölkerung gegen dieses
Projett . Da die Angelegenheit nun bald spruchreif ist, ge¬
winnt sie an Interesse .

+ Bortrag. Im Deutschnationalen Handlungsgehilfen-Berband
spricht heute abend 9 llhr Herr R . Döring aus Hamburg über das
Thema „Was bedeuten die neuen Verstcherungsgesetze für die Hand¬
lungsgehilfen ?" (Siehe Inserat .)

— Ein Rachmittagskonzert findet heute nachmittag 4 Ahr
im Stadtgarten statt . Das angesagte Abendkonzert fällt aus .

ft Luftballonauffahrt im Stadtgarten . Nach mehrjäh¬
riger Pause wird nächsten Sonntag , den 25. August , nachmit¬
tags 5 Uhr , der von früheren Auffahrten her bestens be¬
kannte Lustschiffer Herr Paul Spiegel aus Chemnitz, der als
einer der kühnsten Aeronauten gilt , mit seinem festlich ge¬
schmückten Riesenballon „Spiegel 17" (1260 Kubikmeter ) vo«
Stadtgarten aus mit 2—3 Gästen aufsteigen . Von 4 Uhr
ab konzertiert die Kapelle des 1. Bad . Leibdragonner -Regi -
meuts Rr . 20 unter Leitung des Herrn König ! . Obermufik-
meifters Köhn. Die Veranstaltung dürfte wie früher große
Anziehungskraft ausüben , umso mehr, als an Eintrittsprei -
fen nur erhoben werden 30 Pfg . von Abonnenten , 60 Pfg .
von Nichtabonnenten . Besucher des Tiergartens zahlen 30 Pfg .
(Nichtabonnenten ) , Abonnenten sind frei . Bei ungünstiger
Witterung findet das Konzert bei gleichen Eintrittspreisen
im großen Festhallesaal statt . Die Ballonauffahrt wttd aber
um 5 Uhr jedenfalls ausgeführt werden.

A Zirkus Max Schumann kommt nach Karlsruhe ! Man schreibt
«ns : Von den vielen Welt-Attraktionen, die Zirkus Schunmnn bei
seinem diesmaligen Gastspiele anfangs September in die Manege
bringt , wollen wir nur einige nennen , die überall, wo man sie bis¬
her gesehen hat das größte Interesse in Anspruch genommen und
überall das Tagesgespräch gebildet haben . Da wären es dann zu¬
nächst die neuesten Vorführungen des Herrn Direktors Max Schu¬
mann, des Weltmeisters auf dem Gebiete der Pferdedressur, die, wie
die Presse des In - und Auslandes einstimmig erklärt , einzig da¬
stehend sind. Zum andern Consul Patsy ! Mensch oder Affe?, das
größte Wunder der Gegenwart, ein Phänomen, das zu den schönste«
Vergleichen mit der Darwinschen Theorie herausfordert. Auch das
Artur Saxon Trio, die stärksten Männer der Welt , behaupten nach
wie vor die Weltmeisterschaft auf dem Gebiete des Kraftfpotts , und
Lberkommt manch einen ein gelindes Gruseln , wenn er sieht, wie
diese Herkulesse mit zentnerschweren Gewichten herumspielen, als
wären es Eummibälle. Das Staunen und der frenettfche Jubel will
aber kein Elfte nehmen, wenn beim Schluß -Trick ein mtt siebe«
Personen besetztes Automobil eine Brücke überfährt, deren Pfeiler
die Gliedmaßen der Athleten bilden. Es würde nun zu wett führen,
und es hieße der Sache den Reiz nehmen , wollten wir jeder Nummer
eine Besprechung zuteil werden lassen ; bei dem guten Ruf und
Namen, der dem Zirkus Schumann vorausettt, wi.rd er wohl auch
hier wie stets vorher seine Vorstellungen vor ausverkaustem Hanfe
geben.

§ In einer Wirtschaft der Kronenstraße fiel gestern
abend 10 llhr ein Mann aus Durlach, der dort ein Glas Bier
trank , plötzlich bewußtlos vom Stuhle . Er wurde zunächst
mittelst Tragbahre auf die Polizeiwache Mendelsohnplatz und
von dort auf ärztliche Anordnung nach dem städtischen Kran¬
kenhaus verbracht.

: : Am Hebekranen eines Neubaues in der Kaiserstraße
versagte gestern nachmittag die Bremse, was zur Folge hatte ,
daß mehrere Bretter aus ca. 7 Meter Höhe vom Kranen
herabfielen . Glücklicherweise wurde niemand verletzt . Der
Betrieb des Kranens wurde sofort eingestellt.

JL Scheues Pferd . Durchgegangen ist gestern vormittag das
scheu gewordene Pferd eines hiesigen Metzgermeisters . Es
rannte mit dem Fuhrwerk durch die Leopold- und Amalien¬
straße bis es schließlich beim Mühlburger Tor angehalten wer¬
den konnte. Bei der Sofienstraße warf es einen dort aufgestell¬
ten Milchwagen um, sodaß sich der Inhalt der Kannen teilweise

wird der Fabrikbesitzerssohn Georg Wolf aus Nürnberg ver¬
mißt ; er dürfte bei einer Bergtour verunglückt sein.

= St . Gallen , 22. Aug . Am Scopi (einem Eletscher,3200
Meter L. M . , nahe beim Lukmanierpaß) sind zwei Leutnant »
der Eebirgstruppen abgestürzt. Einer derselben , Leutnant
Herold aus Bern , wurde durch eine Rettungskolonne nach
Disentis gebracht; er ist schwer verletzt.

Zur Graften Kaden-Ladener Woche.
sr . Baden -Baden , 23 . Aug. Heute Freitag beginnen die

großen alljährlichen Kämpfe, die sich die Vertreter der deut¬
schen und französischen Zucht im Oostale liefern . Der Er¬
folg pflegt meistens ein Erfolg der französischen Ställe auf
der ganzen Linie zu sein , wie bei der lleberlegenheit der
französischen Zucht nicht anders zu erwarten ist. Selten ge¬
lingt es den deutschen Pferden unter den ihnen zugebilligten
Eewichtserleichterungen eines der größeren Badener Renne «
gegen die Franzosen zu gewinnen. Die Aussichten Deutsch¬
lands haben in diesem Jahre durch Freiherr von Oppenheim »
Dolomit eine besondere Stärkung erfahren , denn allem An¬
scheine nach ist der dreijährige Ard Patrick -Sohn ein wirk¬
lich gutes Pferd , und es ist zum mindesten erhebliche Aussicht
vorhanden , daß er im Fürstenberg Memorial am ersten Tag
mit den französischen Pferden fertig werden wird . Durch
große Felder ist das Badener Meeting in den letzten Jahren
nicht ausgezeichnet gewesen , das wird aber reichlich ausgegli¬
chen durch die ausgezeichnete Klasse von Pferden , welche sich
um den Großen Preis bewirbt . So wird man auch in diesem
Jahre in den größeren Ereignissen eine Anzahl der aller¬
besten französischen Vertreter am Start sehen . Die geschickte
Anordnung des Badener Meetings , das fich über 6 Tage ,
vom 23. August bis zum 1 . September , erstreckt, bringt a«
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auf die Straße ergoß. Auch wurde der Milchwagen stark be¬
schädigt .

ss Vandale . In der Kaiserstrabe schlug ein Unbekannter
einem Geschäftsmann vorsätzlich ein Schaufenster ein und fügte
ihm dadurch einen Schaden von 20 Mark zu .

« Falsche Zweimarkstücke sind zur Zeit hier im Umlauf .
Sie tragen das Bildnis König Ottos von Bayern , das Münz¬
zeichen D und die Jahreszahl 1898 . Eine große Zahl dieser
Geldstücke, die aus Alliminium und Blei hergestellt find , find
in letzter Zeit hauptsächlich in der Pfalz verausgabt worden.

Eine nette Tochter. Mittels Nachschlüssel stahl ein
22 Jahre altes Mädchen ihrer Mutter , einer armen Witwe in
der Fasanenstraße , das Sparkassenbuch, erhob damit 200 Mark ,
fälschte das Buch und brannte mit dem Betrage durch .

© Wegen Zechprellerei wurde ein 17 Jahre alter Eisen-
vreher aus Durlach vorläufig festgenommen.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse".

---- Dresden , 23 . Aug . Die städtischen Kollegien haben aus
Anlaß des diesjährigen Kaiserbesuches in Dresden einen Fond
von 50 000 Mark gestiftet, der jährlich um weitere 20 000 Mark
erhöht werden soll und bestimmt ist Mi Verbesserung der
Wohnnngsverhältnisse und zur Errichtung von Kinderspiel¬
plätzen.

Köln , 23 . Aug . ( Privattel .) Die gestrige Audienz des
-rutschen Botschafters Graf Pourtales beim Zaren wird in Peters¬
burger diplomatischen Kreisen , der „Köln . Ztg ." zufolge, lebhaft be -
prochen. Man legt ihr deshalb besondere Bedeutung bei, weil st« so
tnmittelbar nach dem Besuche Poincarss erfolgte und legte die Tat¬
ache, daß der Empfang gerade in diesem Zeitpunkt erfolgte , dahin
;tts , daß die guten Beziehungen zwischen den Höfen in Petersburg
md Berlin keine Abkühlung erfahren haben , wie von gewisser Seite
rhofft und unberechtigter Weise sogar behauptet wurde .

hd Wien , 22 . Aug . Die auswärts verbreiteten Meldungen
über Kriegsgerüchte . Kursstürze in Oesterreich und schon erfolg¬
ten Ausbruch des Krieges sind vollkommen grundlos und ten¬
denziös erfunden .

P .C. Wien , 22 . Aug . (Privattel .) Bor einigen Tagen
,anden interessante Versuche mit neuen schweren Haubitzen
statt , die ein sehr günstiges Ergebnis hatten . Es handelt sich
vm Schießversuche mit einer 3014 «w-Haubitze. Es ist geplant ,
oie ganze schwere Artillerie mit der neuen Haubitze auszurüsten ,
vie mit Daimler -Motoren fortbewegt werden sollen .

P . O. Paris , 22 . Aug . (Privattel .) Das neue französische
sslottenprogramm macht sich in unangenehmer Weise in der
Armee bemerkbar . Dieser werden im Mobilmachungsfall
15 000 Mann berufsmäßiger Seeleute entzogen, die bisher in
-erMarine nicht gebraucht und daher im Landheere verwendet
werden konnten . Bei der Vergrößerung der Flotte nun wer¬
den sämtliche eingeschriebenen Seeleute auf den Kriegsschiffen
gebraucht.

Vom Kaiser.
=2 Homburg , 22 . Aug . Der Kaiser traf heute gegen

12% Uhr auf der Saalburg ein und fuhr nach kurzem Aufent¬
halt nach Homburg . Um 3 Uhr 15 Min . begab sich der Kai¬
ser mit der Kronprinzesiin von Griechenland , dem Prinzen
und der Prinzessin Friedrich Karl von Hessen und Gefolge
zum Bahnhof . Zum Abschied hatten sich eingefunden Admiral
Sir Fitzgeorge, Landrat Marx und Oberbürgermeister Lübke .
Nach herzlichem Abschied von seinen Schwestern bestieg der
Kaiser den Hofzug. der um 3 Uhr 20 Min . nach Wilhelms¬
höhe abfuhr , wo er kurz nach 7 Uhr eingetroffen ist.

Zur Versetzung de- Kronprinzen .
) : ( Berlin , 23 . Aug . (Privattel .) Die „Tägl . Rund -

> hau" wird vom Kronprinzlichen Hofmarschallamt ermächtigt
mitzuteilen , daß die Nachricht , die nächste Dienststelle des
Kronprinzen werde diesen als Infanterie -Regimentskomman¬
deur in das Earderegiment zurückführen, als unrichtig zu be¬

zeichnen ist . Wahrscheinlich wird der Kronprinz seinRegiment
in Danzig noch ein volles Jahr weiterführen .

Daß die spätere Versetzung des Kronprinzen nach Kö¬
nigsberg und feine Ernennung zum Kommandeur des
1. Grenadier -Regiment „Kronprinz " (1 . Ostpreuß. Nr . 1) in
Aussicht genommen war , wird als richtig bezeichnet , doch lie¬
gen zurzeit keine bestimmten Beschlüsse vor.

Zur Kölner Erzbifchofswahl .
= Köln , 22 . Aug . Heute fand die erste Vorbesprechung des

Gesamtkapitels zum Zweck der Stellungnahme zur Neuwahl

jedem Tage ein Hauptereignis unter veränderten Bedingun¬
gen, sodaß die Spannung bis zuletzt wach gehalten wird .

Gleich am Freitag , dem Eröffnungstage , wird mit dem
Färftenberg Memorial das zweitwertvollste Rennen der Ba¬
dener Woche gelaufen . Diese mit einem Ehrenpreise und
50 000 Mark ausgestattete , über 2000 Meter führende Prü¬
fung ist den dreijährigen Pferden reserviert . Aus deutschen
Ställen gelten als Starter der Eraditzer Semmering (F .
Bullock) , sowie Freiherrn S . A . v . Oppenheims Dolomit
(Archibald) , der in seinem Stallgefährten Royal Blue (Rice)
noch einen Pacemaker mit auf den Weg bekommt . Die fran¬
zösische Streitmacht setzt sich zusammen aus Monf . Ephrussis
Qni (I . Childs ) , Monf . Cailloultes Sarrasi « (O 'Neill ) und
Monf . I . Sterns Saperlipopette (Mc . Eee) . — Die drei
Franzosen gehören in ihrer Heimat zu einer nützlichen Klasse ,
doch konnte kerner von ihnen in letzter Zeit eine besonders
gute Form zeigen. Sarrasin gewann am 31 . Juli zu Vicchy
den Prix de la Societe d 'Encouragement gegen mäßige Geg¬
ner , ging aber seines Sieges durch Disqualifikation wieder
verlustig . Qui besetzte zuletzt in Deauville in dem mit 20 000
Francs ausgestatteten Prix des Villas hinter Caberolles und

Soling den dritten Platz . Saperlipopette lief verschiedentlich
in kleineren Konkurrenzen auf einen Platz . Freiherrn von
Oppenheims Dolomit hat in seinen beiden Siegen im Gro¬
ßen Preis von Berlin und Preis von Donaueschingen zu
Köln jedesmal eine solche enorme Ueberlegenheit gegenüber
seinem Gegner gezeigt, daß man ihn für gut genug halten
muß , den Ansturm der französischen Pferde abzuschlagen .

lieber die Hauptereignisse der nächsten Tage läßt sich
vorläufig noch schwer etwas Bestimmtes sagen , da die
Dispositionen der Ställe noch wenig bekannt sind . Sonntag ,
den 25. August, kommt der Badener Stiftungs -Preis und das
Alte Badener Jagd -Rennen zur Entscheidung, am 27. August

eines Erzbischofs statt . Es galt , einzelne Kandidaten für die
Bischofsliste aufzustellen, aus denen in der nächsten Sitzung die
für die Liste in Betracht kommenden Anwärter gewählt wer¬
den. Der landesherrliche Wahlkommisfar , Frhr . v. Rheinbaben ,
der sich gleich nach seiner Ernennung dem Domkapitel in Be¬
gleitung des Regierungspräsidenten vorgestellt hat , wohnt
selbstverständlich diesen Vorberatungen nicht bei ; indes erteilt
er auch jetzt schon dem Kapitel Auskunft und macht ihm vor der
Wahl Mitteilung über alles , was es interessieren kann.
Oeffentlich tritt er als Bevollmächtigter erst auf , nachdem die
Liste wieder an das Kapitel zurückgelangt ist und dieses den
Wahlgang festgesetzt hat .

Weihbischof Müller wird als Vertreter der Kölner Erz¬
diözese am Eucharistischen Kongreß in Wien teilnehmen und
sich in der ersten Septemberwoche dorthin begeben. Bis zu
seiner Abreise sollen deshalb laut „Köln . Ztg .

" die Vorberei¬
tungen für die Bischofsliste soweit gediehen sein , daß die Liste
abgesandt ist und die Anwesenheit des Weihbischofs zu den
Kapitelsfitzungen nicht mehr notwendig ist.

Spionage .
— Innsbruck , 23 . Aug . In Pejo in Südtirol befinden sich

ein italienischer Advokat und ein italienischer Notar unter dem
Verdachte der Spionage in Hast. Das Anerbieten einer hohen
Kaution für die Freilasiung wurde abgelehnt .

■bd Petersburg , 22 . Aug. Hanptmann Kostewitsch hatte
einen zweistündigen Bortrag beim Kriegsminister Snchom-
linow über feine Verhaftung und die von den Berliner Be¬
hörden geführte Untersuchung. Kostewitsch ergeht sich weiter
in seinen vollständig unberechtigten Klagen über die angeb¬
liche Schädigung seiner Gesundheit in deutschen Eefängnisien .

Die Suffragette « i« Marienbad .
hd Marienbad . 22 . Aug . Infolge der Ankunft englischer

Suffragetten in Marienbad ist ein besonderer Sicherheitsdienst
für den incognito zur Kur weilenden englischen Schatzkanzler
Lloyd George angeordnet worden.

Marienbad , 23. Aug . Die Suffragetten » die den eng¬
lischen Minister Lloyd George vorgestern durch eine Demon¬
stration ins Hotel zurückjagten, sandten demselben gestern ein
Blumenarrangement mit Bändern in den englischen Farben
und der Aufschrift „votes for women".

Zur neuen Lage in China .
) : ( Shanghai , 23 . Aug. (Priv .) Der chinesische Parteiführer Dr .

Sunjatsen ist in Tientsin angekommen, wo er sich drei Tage aushalten
wird . Alsdann wird er zwölf Tag « in Peking bleiben . Puanschikai
versucht ihm einen möglichst glänzenden Empfang zu bereiten . Offen¬
bar um Sunjatsen aus dessen Partei für sich zu gewinnen . Puanschi-
kai soll der Partei Tungmenghui eine einflußreiche Beteiligung an
der Regierung und sonstige Zugeständnisse versprochen haben , wo¬
gegen die genannte Partei versprochen hat , die Zentralisierung der
Regierung und des Heeres und die endgültige Wahl Puanfchikais
zum Präsidenten fördern zu wollen.

— Peking , 22. Aug . Nachrichten aus chinesischer Quelle
zufolge sind 2000 Mongolen in die Mandschurei «ingefallen .
Mit Maschinengewehren ausgerüstete chinesische Truppen aus
Mukden haben die Mongolen am 20. August angegriffen .
Der Kampf » dessen Ansgang noch unbekannt ist , dauerte bis
zum 21. August.

Die innere Krifis in der Türkei.
1= Konstantinopel , 22. Aug . Der seit heute wieder er¬

scheinende „Tanin " bestätigt , daß angesichts der bedrohlichen
Lage des Landes das jungtürkische Komitee an alle Filial -
Hubs ein Schreiben gerichtet hat , in dem erklärt wird , daß
sich das Komitee unter der Bedingung , daß es die Regierung
in späteren geeigneten Momente « zur Rechenschaft zieht, in
das Geschehene fügt und daß die jungtürkische Partei als
Opposttionspartei auf das Wohl des Landes hinarbeiten will .

— Konstantinopel , 23 . Aug. (Wien . Korr .-Bureau .) Die
Lage des Ministeriums bleibt unsicher . Es ist Tatsache, daß
Ferid Pascha das Justizportefeuille aus Gesundheitsrücksichten
niedergelegt hat . Kiamil Pascha wird im Laufe der Nacht oder
heute demissionieren. Man glaubt , daß der Scheik ul Islam ,
der Unterrichts - und der Finanzminifter seinem Beispiele fol¬
gen werden.

zz Saloniki , 23 . Aug . (Privattel . ) Die Bandenbewe -
gung namentlich der Bulgare « nimmt in bedrohlicher Weise
zu . Ueberall werden Uebergriffe der Banden gemeldet.

In Albanien .
= Konstantinopel , 22 . Aug. Authentische Nachrichten be¬

stätigen , daß am 16 . August ein Angriff auf Durazzo versucht
worden ist . Eine Abteilung von 200 katholischen Albanesen

folgt das Zukunstsrennen » die berühmte Zweijährigen -Prü -
fung , am Donnerstag , den 29 . August, das Prinz Hermann
von Sachsen-Weimar Memorial , in dem die deutschen Pferde
unter sich bleiben , und Samstag , den 31 . August, erreicht das
Meeting mit dem Großen Preis von Baden um den Eold -
pokal des Eroßherzogs und 80000 Mark seinen Höhepunkt.
Sonntag , den 1 . September bringt der Schlußtag die Priuce
of Wales -Stakes und die Große Badener Handicap -Steeple -
Ehase.

*

# Baden -Baden , 23 . Aug . Zu Beginn der nächsten Woche
wird das Luftschiff „Viktoria Luise" von Frankfurt hierher
kommen und während der Renntage hier stationiert bleiben .

Uon der Kustfchiffahrl .
) ( Schwetzingen, 23 . Aug . Das Luftschiff „Schütte-Lanz"

wird voraussichtlich am 24. August feine Rückfahrt von Ber¬
lin nach der Brühler Luftschiffhalle unternehmen . Bei gün¬
stiger Witterung soll die Fahrt ohne Unterbrechung erfol¬
gen . Bei ungünstigen Luftoerhältnisien wird Zwischenlan¬
dung und Aufenthalt in Gotha erfolgen.

---- Hannover , 23 . Aug. (Tel .) Der französische Flieger
Brindejon will am Samstag den Flug Paris —Berlin von
neuem unternehmen , um sich um den Pommery -Pokal zu be¬
werben.

hd Paris , 22 . Aug. (Tel .) Der Savary -Pilot Frantz , der
heute früh 6 Uhr zur Fahrt nach Berlin aufgestiegen ist , hatte
unterwegs mit heftigen Winden zu kämpfen. Der Flieger ge¬
denkt über Belgien nach Hamburg und von dort nach Berlin zu
fliegen . Um 7 Uhr machte er in St . Quentin feine erste
Zwischenlandung . Um 8 Uhr 50 Min . landete er in Mons .
Den letzten Meldungen zufolge ist er bereits wieder zu seinem
Weiterfluae aufaettieaen .

erschien vor der Stadt und verlangte von dem Mutessarif die
Erlanbnis zum Einmarsch. Die Behörden wollten ihnen
der Meinung , daß es sich um Leute des mohammedanisch. ..
Albanerchefs Toptani handle , den Einmarsch gestatten . Als
man den Irrtum erkannte , rückten eine halbe Kompagnie
Infanterie , 60 Gendarmen und eine Anzahl Freiwilliger gege, ,
die Albanesen aus . Auf Ersuchen des Gouverneurs versuchte
der katholische Erzbischof , einem Konflikt vorzudeugcn , jedoch ^
vergeblich. Der Kampf dauerte fünf Stunden und endete mit
dem Rückzug der Albanesen. Die Verluste sind noch unbekannt .Von den Konsulaten eingegangene Nachrichten bestätigen , daß :
alle Albanese« Uesküb verlassen haben.

— Konstantinopel . 23. Aug. Die Regierung versprach den-
Südalbanesen die gleichen Zugeständnisse zu gewähren wie den
Rordalbanesen .

— Saloniki , 23 . August. Nach einer Meldung der Regierung
sind im Vilajet Janina alle Führer der Aruauten in ihre Dörfer
zurückgekehrt . Hassan Bey, ein Führer der Arnauten , habe erklärt, ,
daß die Arnanten bestimmt auf die Einhaltung der getroffene, Ar» ,
machungen rechnen .

An der türkisch - montenegrinische « Grenze .
— Saloniki » 23 . Aug. Laut einer Mitteilung Marschall.

Ibrahim Paschas aus Uesküb sind in den verschiedenen Position
nen Nordkossows insgesamt 44 Bataillone vorhanden , die im >
gegebenen Augenblick zum Schutze der tnrkisch -montenegrifche»
Grenze herangezogen werden können.

i— Cetiuje , 22 . Aug. Aus amtlicher Quelle wird gemel¬
det : Die aus Konstantinopel stammenden Anschuldigungen^
gegen Montenegro sind unbegründet , da sich Montenegro an
die Großmächte wendete, damit sie sich mit der unerträglichen
Lage befassen , die durch die fortwährenden , von den tür¬
kischen Truppen hervorgerufenen Erenzzwischenfälle geschaffen
ist. Montenegro wird geduldig den Erfolg des Schrittes ab-
warten und ist entschlossen, bis dahin alles zu vermeiden ,
was die schon genügend ernste Lage noch verwickeln tonnte .
Unsere Leute erhielten den strengen Befehl , nur dann zu
schießen, wenn die Angreifer die Grenze überschreiten.

) : ( Konftantinopel , 23 . Aug . (Privattel .) Durch Ver¬
mittlung des russischen Botschafters ist zwischen der Türkei und
Montenegro eine vollständige Einigung erzielt worden .

Der türkisch -italienische Krieg.
hd Mailand , 22 . Aug. Nach dem „Avanti " steht ein voll¬

ständiger Systemwechsel in der italienische« Kriegsführung be¬
vor . General Salsa , der als Draufgänger in beständigem Kon¬
flikt mit dem bisherigen Gouverneur Caneva war und deshalb'
Tripolis verlassen mußte, erhielt das Kommando über die
Brigade in Derna und ein neues starkes Korps unter General
Cardorna , wird in den ersten Tagen des September Italien
verlassen, um den Vormarsch ins Hinterland energisch zu be¬
ginnen .

Le. Rom , 23. Aug. (Privattel .) Der „Jtalia " zufolge
hat die Regierung telegraphisch alle ergangenen Re¬
serveeinberufungen zurückgezogen und beschlos¬
sen. die geplanten neuen Truppentransporte nach Tripolis ein¬
zustellen.

Die Friedensverhandlunge «.
= Wien , 22. Aug . Die „N . Fr . Presse" erfährt von unterrichteter

türkischer Seite , nach Ernennung der neuen türkischen Vertreter hätten
die türkisch - italienischen Friedensbesprechnngen vor ungefähr einer .
Woche , und zwar wieder in der Schweiz begonnen . Ihr Zweck fei,;
eine Grundlage für die Aufnahme amtlicher Friedensverhandlungen
zu gewinnen und in erster Linie eine Formel zu finden , die dech
Interessen beider Parteien entspreche . Gegenwärtig werde der Vor¬
schlag erörtert , Italien solle auf die Anerkennung seiner Souveräni¬
tät über Tripolitanien durch die Türkei verzichten, um so dem türki¬
schen Wunsch entgegenzukommen und das Zustandekommen eines !
Kompromisses zu erleichtern . Die Besprechungen nahmen einen gute«
Verlauf .

— Konstantinopel , 23 . Aug. Aus autorisierter Quelle wird
die Meldung , daß der türkische Botschafter in London , Tewfik
Pascha, beauftragt worden sei , mit Friedenspourpalers , demen¬
tiert . Die Pforte hat bloß den Senator Azarian , der den
Thronfolger auf der Reise begleitet , mit einer diskrete « Mis-
fiou betraut .

Zum Aufstand in Marokko.
= Mazagan , 22. Aug. Der Prätendent von Südmarokko,

El Hiba » ist am 16 . d . M . vor Marakesch eingetroffen und hat?
bis zum 18 . d . M . mehrere Kämpfe geliefert . Nachdem dannj
Mtugi und die einheimische Polizeiabteilung zu ihm über-,
gegangen waren , zog El Hiba am 18. August in die Stadt ei«;
und bemächtigte sich der Kasbah und wurde zum Sultan ans¬
gerufen . El Elaui , der treu geblieben war , wird mit dem.
französischen Konsul Maigret , dem Vizekonsul und einem Kapi¬
tän , sowie einem Leutnant in seinem Hause belagert . El Hiba
soll nur über 2000 Mann und zwei minderwertige Geschütze
verfügen . An alle Stämme im Dukkala-Gebiet soll er Send¬
boten geschickt haben.

— Elksar, 22. Aug . Mulay Jussuf ist auch hier zum Sultan pro¬
klamiert worden . Es herrscht vollkommene Ruhe . Bei Sidiel Barrl
ist ein neuer spanischer Posten eingerichtet worden , um das Gebiet z«
beruhigen .

Kandel und Kerkehr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 22. Aug . (Offizieller Bericht .)

Die Börse verlief ruhig . Höher waren Frankfurter Allgemein« Bers -
Aktien (Kurs : 2400 Geld) und Zuckerfabrik Frankenthal -Aktie«
(Notiz 432 Geld) . Uebriges ziemlich unverändert .

Auswärtige Todesfälle .
Weinheim : Joh . Philipp Schlimm, Steuereinnehmer a . D ., im Alter!

von 73 Jahren .

Wafferstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel, 22. Aug . 4,50 in u. 21 . Aug . 4,52 m).
Schnsterinfel. 23 . Aug . Morgens 6 Uhr 2,76 m (22 . Aug. 2,80 m.!
Kehl, 23 . Aug. Morgens 6 Uhr 3,47 m (22 . Aug . 3,10 w).
Mara «, 23. Aug . Morgens 6 Uhr 5,34 m (22. Aug . 5,33 m.)
Mannheim , 23. Aug , Morgens 6 Uhr 4,87 m (22 . Aug. 4,95>

Nergnügungs - und Nereins -Anzeiger «
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zn ersehen.)

Freitag, den 23 . August :
Fußballklub Frankonia. Spielerversammlung .
Zußballverein . 8VS Uhr Spielerversammlung im Klubhaus.
Zllichs Zitherverein. 8V1 Uhr Probe im gold. Adl-e,
Stadtgartrn . 8 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle .
Turngem . 8 V» U . Älterer. Göthefch . 8 U . Mann. u. Zögl . Bismarckstr. 8
Verb , dentfch . Handlnngs -eh. zu Leipzi- . g U . Veretnsab. t. Pr . K« .



Kr : 891 Mittags !«« . Freitag , de« 23 . Aug . 1V12 . WÄVffche Kresse .

Burnalims in Zctiuhwcirsn
zu billigen Preisen .

Art. 154 . Damen - Halbschuhe Art. 2179. Braun. Damen -Chev- Art. E . 151 . Damen -Chevreaux- Art. 2107. Chevreaux » Damen -
amerik. Abs .. ( Lackkappen reaux-Halbschuhe, mod . Form Halbschuhe, Pressfalten , mod . Schnürstiefel , Lackkappen,
Derby, breite Schleifen amerik. Absatz Form, Derby, amerik. Absatz Derby, amerik . Form

5*98
MW Mk.

4 L98
Mk.

£ 95
Mk.

§595
Mk.

Art . 7218 . Imitiert
Herren -Scinär -

Damen -Pa ntoffel
Lederspitzen, Ledersohle nnd Flecken, mit und ohne Spangen

Damen -Cordpantof fel
mit Ledersohle und Flecken .

Beachten Sie Ha A Karlsruhe , Beachten Sie
bitte unsere

8 Schaufenster Mm « .rmUSdlUld *
« Ka,"« L"r:

bitte unsere
8 Schaufenster

Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands . — 35 eigene Geschäfte .

i

4

13524

Herren -

Artikel !
Nur Freitag und Samstag

Besonders billige Schlager
Ein grosser Posten

Breite Selbstbinder
Herbst-Neuheiten

Genre „BrochG “
Fantasiedessins . Stück

Changeant uni
12 Farben . . . Stück

Genre „Glacö“
sehr vornehm . . Stück

Genre „Fasan “
sehr elegant . . . Stück

0 .65
0 .95

1 .25
1.45

Herren = Hüte
modernste Formen bewährte Fabrikate

= Haarfilz = = Wollfilz =
schwarz , steif, mit und schwarz , steif, mit und
ohne Futter Stück 6 .45 ohne Futter Stück 3.95

4 .95 2 .95
Weiche Hüte Knaben - Hüte
eleg. Promenadefarben, jn allen Ausführungen
grau, braun, sand, maus

von an

Sport* und Loden-Hüte
wetterfest

2 .99 3 .95
S“ 1jMiinaiintiHMitmi

1 Oberhemd „Polo “
| weich, Pique-Falten . . Stück

imfaviimiuiil
Beachten Sie unser Fenster Kaiserstr .

Geschwister

KNOPF ,

Gewerbeschule der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe.
3m Winterschulhalbjahr 1912/13 sind für

Meister- Gesellen - Gehilfen und Gehilfinnen
(Damenschneiderinnen. Putzmacherinnen und Stickerinnen)

folgende

Fortbildungskurse
vorgesehen :

L Balierkurs für Maurer - und Zimmergesellen . Bei genügender
Beteilgung wird der Unterricht für beide Gewerbe getrennt
durchgeführt.

2 . Beizkurs für Schreinergehilfen . Praktische Hebungen in der
Beiz - , Mattier - , Lackier - und Polierkunst .

3 . Buchführungskurse für Handwerksmeister , deren Frauen und
Töchter. Werkstatt - und kaufm. gewerbliche Buchführung nach
dem Kolonnensystem. Aufstellen von Bilanzen , Wechsellehre,
Geschäftsführung.

4. Fachtheoretische Meister-, Monteur - und Eehilfenkurse für
Blechner und Installateure .

5 . Fachtheoretischer Kurs für Buchdruck-Maschinenmeister .
6 . Fachtheoretischer und praktischer Uebungskurs für Gipser und

Stukkateure .
7. Fachzeichenkurse nach Berufen getrennt .
8 . Figurenzeichnen (Kopf und Akt ) für Lithographen . Zeichner,

Architekten rc.
8 . Fortbildungskurse für Arbeiter mit Lehrstoff wie unter Pos . 25.

10 . Garnier - und Modellierkurs für Konditorengehilfen .
11. Elasätz - und Vergoldekurs für Maler -, Anstreicher- und Elaser -

gxhilfen.
12. Handvergoldekurs für Buchbindergehilfe ».
13 . Heizerkurs.
14 . Holz- und Marmor -Malkurse für Makr - und Anstreichergehilfen .

15 . Kunstgewerblicher Zeichenkur » für Lithographen , Steindruck «
und verwandte Berufe .

16 . Kunstschmiedekurs ( praktischer Unterricht) für Schlossergeselle«.
17 . Leimfarb -Malkurs für Malergehilfen .
18. Maschiniftenkurs.
19 . Metalltrribkurs für Schlosser -, Blech«« » und Kupferschmiede»

gesellen.
20 . Schwachstromkurs mit praktischen Jnstallationsübungen für

Elektrotechniker, Mechaniker, Monteure und »«rwandt « Berufe .
21 . Skizzierkurs für Schriftseher.
22 . Starkstromkurs mit praktischen Jnstallationsübungen für Elektro¬

techniker, Mechaniker, Monteure und »rrwandtr Berufe .
23 . Statiker - und Eisenbetonkurs für Bautechniker und Architekten .
21 . Volkswirtschaftlicher und sozialer Bildungvkurs für Meist « , Ge¬

hilfen und Gehilfinnen .
25. Borbereitungskurse zur Meisterprüfung :

a) für männliche Meisteranwärter . Gesellen und Gehilfen ,b ) für Meisteranwärterinnen , Damenschneiderinnen und Putz¬
macherinnen.

Der Unterricht umfaßt : Gewerbliches und Geschäfts-Rechnen,Kostenberechnen, Materialienkunde , Korrespondenz, Buchführung ,Wirtschastslehre und Gesetzeskunde .
26 . Zuschneidekur» für Herrenschneidergehilfen.
27 . Zuschneidekurs für Damenschneidergehilfe«.
28 . Zuschneidekurs für Damenschneiderinnen mit Atelierunterricht .

Auf Antrag können bei genügender Beteiligung auch hier nicht angeführte Kurse eingerichtet werden.
Der Unterricht liegt in den Händen von nur erfahrenen und tüchtigen Fachschulmännern «nd Praktikern .Die Kurse unterstehen der Oberaufsicht des Großh. Landesgewerbeamts Karlsruhe.

Beginn und Ende der Kurse : Oktober 1912 bis gegen Ostern 1913 . Der Unterrichtsanfang der einzelnen Kurse wird
bei der Anmeldung bekanntgegeben . Die Dauer der einzelnen Kurse ist verschieden.

Wöchentliche Stundenzahl und Unterrichtszeit : Der Balier- und Heizerkurs hat wöchentlich 8 bezw. 14 Unterrichts¬
stunden . Für die übrigen Kurse sind in der Regel wöchentlich 4 Unterrichtsstunden, zweimal abends von 7,8 bis
V2 10 Uhr, vorgesehen .

Das Schulgeld beträgt für die unter 1, 10, 23 und 26 genannten Kurse 10 Mark, für die übrigen Kurse (auSschl. Pos. 24)5 Mark und ist bei der Anmeldung zu zahlen . Das Schulgeld für den volkswirtschaftlichen und sozialen Bildungskltrs
beträgt 2 Mark.
Für die Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung kann auf Ansuchen besonders bedürftigen Teilnehmern das Schulgeld mit Zu¬stimmung der Handwerkskammer vom Landesgewerbeamt bis auf 6 Mark ermäßigt werden. Für Personen , die nach vollständigem
Besuche eines Vorbereitungskurses , eines Statiker - und Eisenbetonkurses und eines Garnier - und Modellierkurfes im darauf¬
folgenden Jahre nochmals einen solchen besuchen , ermäßigt sich die Teilnehmergebühr für den zweiten Kurs auf die Hälfte (5 Mk .)Anmeldungen werden täglich während der üblichen Vureaustunden , ferner in der Zeit vom 19. bis mit 21 . September , abend von 7 bis
9 Uhr . und am 15. und 22. September , vormittags von 10 bis 12 Uhr auf der Kanzlei der Schule enigegengenom

'
men . Bei schrift¬licher Anmeldung ist auf genaue Adressen- und Kursangabe zu achten. Anmeldebogen werden auf Wunsch zugestellLDie Schulleitung erteilt gern jede weitere Auskunft .

Anmerkung : Für Meisterprüfungskandidaten und -Kandidatinnen , insbesondere für solche , die keine
'
Gelegenheit zum Besuche einer ge¬werblichen Schule gehabt haben, ist die Absolvierung eines einigen Vorbereitungskurses nicht genügend . Für diese empfiehltes sich , die Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung mehrmalig zu besuchen.

Karlsruhe , im August 1912 . 13512Der Borstand der Gewerbeschule :
Rektor Knhn.

Alte Brauerei Kamnuv « .
Heute Schlachttag

von 6 Uhr av Schlachtplatte 9704»
wozu höflichst einladet G . Zahn . Telephon 2754.

Aus einem Nachlatz zu verkaufen:
1 großes Amslersches Planimeter ,
1 großes Präzisionsreihzeug Richter,
1 Transverfal -Mahstab.
2 Aarauer Stangenzirkel,

alles fast neu, sowie einen
älteren , gebrauchten Theodolite«.

Nähere» durch 0 . Sicklof ) Hofmechlmlker ,
Karlsruhe .13516 .2 .1

Dnukardelle » jeder Art SÄÄSiS !

Israelitische Gemeinde .
23. Aug. Abendgottesdienst 7 Uhr24. Aug . Morgengottesdiensi 8' ° „

Nachm .- Gottesdst. 4 „Sabbat -Ausgang 8'° „WerktgS.Morgengottesdst . 6^ „Abend -Gottesdienst ti *1 „
Jfr . ReligionSgesellfchaft.
23. Aug. Sabbat -Anfang 7 '° Uhr24. Aug . Morgengottesdienst 7» „

Nachm .- Gottesdst. 5

Eine Gesellschaft von 10 — 12
Herren sucht von Anfang Sep¬
tember ab für einen Abend in der
Woche iausgenommen Samstag
und Montag )

slhöllk Kegelbahn.
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . BL8245 an die Expedition der
„ Badischen Prelle " . 2.1

Sabbat -Ausgang 8“ „WerktgS.Morgengottesdst . 6 „
Nachm .-Gottesdst. 7

nr Kind "W
diskreter Geburt jKnabe ) , 4 Monate
alt , wird sofort an KindeSstatt ohne
gegenseitigeVergütung abgegeben .
Offerten unter Nr . 2328273 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Heirat
wünscht intelligenter Herr aus
guter Familie , 37 Jahre alt , kath .,
angenehmes Aeutzere , Inhaber
einer flottgehenden Wirtschaft aufdem Lande , mit gebildetem Mäd¬
chen aus guter Familie . Nur ernst¬
gemeinte Zuschriften mit kurzen
Angaben der Familien - und Per -
mögensverhäluMe nebst - Photo¬
graphie unter Nr . B28173 an die
Expedition der „Bad . Prelle " erbet.

Diskretion wird zugesichert und
verlangt . 2 .1

wird in liebevolle Pflege«UHU genommen.
Offerten unter Nr . B28247 an die

Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Jagdgewehr,
doppelläusig, und Brownings
Pistole zu kaufen gesucht.

E . Enzmann , Durlach ,
2328271 Gröbmaerflr . Nr . 3.



Tettc 6 n o t $ flj e Nress « tag .

Karlsruherw
Lerei»

. — (@. V .)
i unter dem Protektorat Sr .
>Großh . Hoheit des Prinzen

Maximilian don Baden .
! Freitag . den 23 . August 1912 ,‘ /,9Nhr :

Spielerversammlung
im Clubhaus . 13501

Samstag , den 24 . August 1912 ,3" Uhr nachm. :
Abfahrt der I . Mannschaft
nach St . Gallen ( Schweiz ) .

' Sonntag , den 25. August 1912 :
! I . Mannschaft gegen F .-C .

Brühl in St . Gallen .
Nachmittags :

i Zusammenkunft unsererMit -
glieder auf dem Sportplatz .
Mittwoch , den 28. August 1912 ,

nachmittags 5 Uhr :
Fnßballübuug .

Voranzeige .
Sonntag , den 1 . Septbr . 1912 :

Pokalspiel gegen
F.-C. Nürnberg.

OOCC£XXXX>OOOC)OOQOOOOOO

(Phönix -Alemannia ) .
Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Televhon1338 .
Jede « Mittwoch von 6 Uhr ab :

Fntzballtraining
auf dem Platz an der Rhein¬

talbahn . 13516
Sonntag , den 25. August 1912 :
I » Mannschaft Privat -Po -
kal -Sviel gegen Kickers -

Stuttgart .
Abfahrt 10" dormittags .

II » Mannschaft geg . Stern -
Cannstatt .

Abfahrt 10" vormittags .
Auf dem Platz an der Rhein¬

talbahn :
III Mannschaft geg . F .-C .
Offenburg . Beginn 3 Uhr.
1*1, liör : Allgemeines Futz -
balltraining auf dem Platz an

der Rheintalbahn .
Beteiligung der Leichtath¬
leten am nationalen Sport¬
fest des F .-C . Frankonia -

Karlsrnhe . 13516

W ;Jr «ii6oiiiii"((.i.)
Sportplatz und Klubhaus an

der Rintheimerstraße .

Heute abend 9 Uhr :
Spieler - Versammlung .
SamStag : Bereinsabeud .

Sonntag , de » 25 . August 1912 :

Mmle Mmiltze
Borkämpfe 9 Uhr vorm .

Entscheidungen 2 Uhr nach.hr nachm.
Eintrittspreise :

1 Platz 50 4,2 . ^ Iafe 30 4 .
Die Preise sind im Zigarren -
geschäft « sxlo am Marktplatz

ausgestellt .

Md ifir

Karlsruhe .
Sportplatz mit Clubhaus *is -
tz-vis der Telegrapheukaserne .

»Stag , den 24. August 1912 :
Müll . Beisammensein

im Clubhaus ,
liitag , den 25 . August 1912

‘ 1,3 Uhr I . gegen II „
4 Uhr m . gegen A . H .

MlgMeii - Aellier.
Freitag , den 23 . August 1912 ,
13529 abends 8 Uhr :
Novität ! Zum 4. Male : Rovitä !

. Operette in 3 Akt. v . Bolten -Baeckers
und Henriot Chaucel.

Musik von Paul Linke .
Kaffenöffnung 7‘ /s Uhr.

Anfang8 Uhr. — Ende geg . 11 Uhr

Straußfedem
färbt, reinigt und kräuseltbestens die

. Färberei und 13891
Wascha nstalt Printz .

Schürzen !
Oehmdgras,

Bersteigerm^

Kinder-Hänger -Schürzen
in Lüstre , schwarz und farbig

ho ho ho 2 ao 2 .75

Kinder-Hänger -Schürzen
in türkisch Satin und Zeugte

754 954 1.25 ho 1.75 2 .25

Weisse Kinder-Schürzen
mit Stidterei-Einsätzen

954 1.25 1.65 1.90 2 .25

Weisse Kinder-Schürzen
mit eleganten Stidterei-Einsätzen

2ä 0 2 .75 JjO 5 .65 5.85
Knaben -Schürzen

gute wastfiedite . Qualitäten

6O1 851 95i las
Spiel -Höschen

in verschiedenen Ausführungen

1.15 1.45 1.80 2 .10 2 .45

Damen -Schürzen
Fasson : Träger, Reform, Blase und Mieder , in prima waschechtem Zeugte und türkisch Satin

1 .2S 1 .45 1,65 1 .95 2,25 2 .95 3 .50 4 .25

Haus -Schürzen Kock-Schürzen
684 754 954 hs 1.65 2 .60 2 .95 5 .45 4 .25 4 .60

Karlsruhe . Kaiserstrasse 145. 13498

Die Stadtgeoreirche _ _
versteig er t am SamStag . de»
August 1912, vormittags 1v « _an Ort « nd Stelle taSOelratbaciS
erträgnis von 26 Losen Wiese » fe
Gewann Wässerung auf GemtzL
ung Kuielinge « beim Hardtbmn
Welschneureut . Die Äse habrn
einen durchsc^ ittlicheu UiachA
ml von

r SteigerungspreiS kannc
Stellung eines zahlungsfähm »»
Bürgen bis 11. November191 ^
stundet werde» .

Karlsruhe , den 15. August 18jg.
Städt. Tiefbauamt.

Billige E«

Schuhwaren!
Freitag «. Samstag

verkaufe den Restbestand der
noch vorhandenen billige » Sache» :

W . Rmdbor M . F .58

l . m .Lackkappe M . ^ ,75

!l, Gr . 27,30 M . 3 .58
Gr . 31f36 M . 3 .90

m . Lackkappe M . 4 «—-

W- Krüger ,
Auktions -Geschäft » nd Schuhlager ,
Adlerstr . 40 , , ede» Keobachter.

Dobermann ^
auf dem Namen . Max " hörend, hat
sich verlaufe «. Abzugeben geg. Be-
lohnung Knielingen , Feldstr . 2.
Vor Ankauf wird gewarnt ,

itmmct
Einrichtung , bestehend in 2 großen
Bettstellen, 2 Nachttischen, 1 Wasch¬
kommode , 1 Spiegelaufsatz , 1 groß.,2tür . Schrank, für den enorm brl-
ligen Preis von 189 Jt zu verkaufen.
Möbelhaus Werner . Schlobpl . 13.
Ging. Karl - Friedrichstr . B282R

Billige Möbel : <pc" " ~ " ' r . ©mravollst . Betten 40 jt , 2tür . Schrank
z. Abschl. 24 Jt , schöne, gr . §wm<
mode 25 Jl , Küchenschrank 18 Jt,
Nachttisch mit Marmor 10 Jt,
Bücherregal 6 Ji , versch. Spiegel,
geschliff ., Plüsch-Diwan , neu . Bett¬
röste 8 Ji , 3 Polsterstühle 8 Jl,
Rokokoschränkchen , Linoleumläuser
2 Jl , 5arm . Gaslüster sehr billig.
B28277 Adlerstr . 38 , im Hof.

Freitag , den 33 . August
abends 9 Uhr

spricht unser stellvertr . Verbands - Vorsteher

Herr Richard
über das Thema :

aus Hamburg

„Was bedeuten die neuen Versicherungs-
Gesetze sür die Handlungs - Gehilfen?"
Lokal : Saal III Brauerei Schrempp , Waldstr . 16/18 .

Eintritt frei ! Standeskollege « find willkommen !

Deutsch-nationaler Handlungsgehilsen -Verband Hamburg
Ortsgruppe Karlsruhe .

« foMI - llm
e. B .

Gegr . 1898 .
Verein für

Bewegungs¬
spiele.

Eingezäunt .
Sportpl . am
Weiherwald

SamStag , den 24 . August 1912 ,
abends 8 Uhr, im Lokal :

Um zahlreiches und pünktl .
Erscheinen wird gebeten.
Sonntag , den 25 . August 1912 :
» Maunsch. gegen Bühl I .

4 Uhr auf unserem Platze.
I . Mannschaft in Pforzheim .
Ausscheidungsspiel geg . Verein
für Bewegungsspiele Stuttgart
Abfahrt 11 " Uhr Hauptbahnhof '
Treppunkt um ‘ l-ll U. im Lokal '
Abends : Gemütl . Zusammensein

im Lokal.

Aarlrvuhe *
Schachklub

regelmässige Spielzeit
jeden nachmittag

^
und, Mittwoch

abend im Cafe Bauer .
SamStag abend im Moninger , II.

Gäste stets willkommen.
Der Borstand .

Schöner , neuer Kinderwagen .
>owie eine gebrauchteRähmaschiu
zu verkaufen . B282Ä »

Scherrstrass « 8 , 2 . Stock, lints

icns Zither - VereiD
Heute Freitag ‘1,9 Uhr :PROBE

( Vereins - Abend ) .
Lokal : „ Goldener Adler " .

Kolomalwaren-GeschSst
ohne Konkurrenz , mit großem
Flaschenbierumsatz , 18—20 Kisten
pro Tag , ist zu verkaufen .

Näheres Gustav Pfirrmann ,
Sodbienstr . 159 . Tel . 2689 .

Zu verkaufen :

Fußballklub
Mühlburg .

E . V .
Verein für
Rasensport .

Eig .Sportplatz
and .Honsellstr.

Samstag , den 24 . August 1912

7. Stiflungssest
j im Saale zu de « „3 Linden ".

Sonntag , den 25. August 1912 :
II . m. 8.-K Pforzheim II

Gaumeister Kl. A 2,
EHI. geg . z.4. Pforzheim III.

auf unserem Platze.
Beginn 4 Uhr resp. ‘ 1,3 Uhr.

I . gegen Strassburg I .
Qualifikationsspiel i .Hagenau .

Abends : Zusammenknnft
im Sportshaus .

Beamtentochter , 19 Jahre , evan
^ ,

angenehme Erscheinung, wün , .mit Herrn in sicherer Pofition
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Offerten, mögl. mit Bild , welches
stiert retour geht, unt . Nr . B28278
■%\ die Exped. der „Bad . Presse" .

neuen Benzinmotor . 3 ? 8 . , 450 jt ,
Abricht - u . Diktenhobelmaschine ,
60 cm, 400 jl , kleiner Waffer -
motor 50 Ji . 2 .1

Offerten unter Nr . B28170 an
E ' " ' " " ' '

Französische
Tafel - Tml >eo

Pfund mm O Pfg .
zirka 20 Pfund - Gitter
Brutto für Netto Pfund Pfg .

Ämic « - Bam »
32

Pfund tm M Pfg .

. Pfund OA Pfg.
in ganzen Büscheln J

£ | y

die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Diwan ,
Neue, bessere Plüsch- u . Taschen -

Diwans werd. unt . Garant , von 38
u . 42 Ji an verkauft . Keine Fabrikw.
tgimsi R. Köhler, Sgnftea . Schützenstr. 25.

Damenfahrrad
Freilauf , tadellos erhalten , sehr
billig zu verkaufen . B28279
Schillerstrasse 39 , Gartenh . part .

so gut wie neu,
, . . J» billig zu ver¬

kaufen bei 13531 .2.H
Fahrradhandlung 8teiul »» el »,

Erbprinzenstr . 36.

Billig zu verkaufen
ein Bett mit solidem Rost.
B28257 Sophienstr . 164 , 3. St .

Gelegenheit .
1 Brillant -Ring (2karat . Stein ) ,IPaar Ohrringe , je Igroßer Stein ,beides beste Qual ., zu verkaufen.

II . Kamphues , Kaiserstr . 207 .
Telephon 2458 . 13502 .2.1

Ein 3 ° mige ^ ErsMfker .kompletter - , - ,
Mt erhalten , wird billig abgegeben.
828264 Waldstrahe «. 2. St

Keptel
3 Pfund >40 Pfg .

Tomaten
Pfund 15 Pfg . 13534

d * !» bökanntenVerKa

MMagstisch
sehr gut . , empf . Kaiserstr . 185 , HI. r .
zw . Wald - u . Herrenstr . B27393 .10.5

IKiHersihwagen. fSssru
erhalten , billig zu verkaufen.

Dnrlacher -AS« 19. 3 . Et . r.

I
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Die Preise sind so billig, daß selten eine günstigere Kauf-Gelegenheit geboten wird
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sta¬
nd der
Sache » ;

. 5 .50
« 4.75
« 3.50

» .90
4. chneiderKaisers« Ecke

HerrenstraBe
f

>uhlager
foiadjtft .

u
rend , bat

« .
®t

»er-
2 «rohen
1 Wasch -
• 1 groß .,
arm bfl-
wkaufen.
loßpl . 13.

3328287

imen »
gut

i .
St . r-

Danksagung.
Für die zahlreichen , wohltuenden Beweise herzlicher

Teilnahme anlässlich des Hinscheidens unseres lieben ,
unvergesslichen Vaters sprechen wir auf diesem Wege
unseren tiefgefühltesten Dank aus .

Besonderen Dank den ehrwürd . Schwestern des 8t-
Joseph- und des St . Bernhardushauses für die hingehendeund aufopfernde Pflege während der langen Dauer der
Krankheit. B28263

Die tieftrauernden Kinder :

Donatus Link, HagisIrMMr , Mn.
FamilieAdoIfSaater. Gr. WerkställeTorsieber. Earlsnihe.
Familie Otto Link, Fim -Mref,

Ia. Mthracit-EisoM -Rikets
besten und billigsten Ersatz für Anthracit , offeriere bis auf weiteres

zu Mk . 1 .40 per Ztr . frei Keller . 13475 .8.1

Gustav Vöhrenbach , Kohlenhandlung ,
Karlsruhe , Sternbergstraße 8 .

Msfte
twit Lurchen und eisernen Ro
reifen , 6—700 Liier haltend , j
» erkaufen . 135i

Philipvftrafte 19.
Sauberes Bett , vollständig 28 A ,

großer Zimmertisch 10 A , Itüriger
Schratt ! , bereits neu . 14 A , Nacht -
tästchen mit Marmor 8 A , Wasch¬
tisch 5 A , Konsolspiegel ( Bieder¬
meier ) äußerst billig . B28278
Ludwig -Wilhelmstr . 18 . Hof , lks .
Herren * u . Damenfahrrad
Freilauf , sehr billig abzugeben .
B28883 Ziihringerstr . 33 , Hof .

männlich . 11 Monate
WvNSyMv » alt , billig zu verkauf .
BL8250 Herderstratze 6 , 4 . St .

* 111

Werkschreiber
mit guter Handschrift , sicherer Rech¬
ner , für möglichst sofortigen Ein -
trnt gesucht . 13527

Angebote mit Gehaltsansprüchen ,
Zeugnisabschriften u . Angabe de?
frühesten Eintritttermines sind zu
ruhten an

Karlsruhe .

500 Mt .
nwnatl . könn . Leute jd . Stand , dm
den Bertrieb uns . aufsehenerri
Massenartikels verdienen . Auch c
Nebenbeschäftigung . Muster geg20 Bfg . Porto . Pneüdichtol - G
fellschaft m . b . H . , Hannover . 371

Tüchtiger

Jetailreiseilder,
der auch das Inkasso für bereits
eingDführte Tour zu besorgen hat ,
findet in hiesigem Möbelgeschäft
dauernde Stellung gegen Fixum
und Provision . Nur solche Leute ,die schon ähnlichen Posten bekleidet
haben , finden Stellung . Offerten
unter Nr . 13440 an die Expedition
der „ Badischen Presse " erbeten . 3 .3

Tücht. intellig . Personen
die auf Lebensstellung reflektieren ,
sof . gesucht . Offert , u . Nr . B28246
an dte Exped . der „ Bad . Presse " .

Für leichtverkäufliche , hohen Ver¬
dienst abwerfenden Artikel , wird
eine geeignete , unabhängigeKrau aelucdl.

Angebote unter Nr . 13191 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

2-3 liilhl . Mbelschreiner
gesucht

auf feine polierte und gewichste
Akkordarbeiten . 3328192 .3 .2

Gebr . Himmelheber ,
Möbelfabrik .

MalerBllsen gesucht
2 .2 von II . Weinschenk ,
13511 Sophienstrafte 120 .

J Stelle finden auf 1 . Sept . :
» Privatmädchen zu kl . Familie ,

sofort : Servier -, Küchen » u . Haus¬
mädchen . Anna Jasper , Tur -
lacherstraße 58 , II. , gewerbsmäßige
Stellcnvermittlerin . B28227

Dolonlürinnen
und AusmMerwseriuue«

für HerreuvArtikel und Konfektion gesucht .

13474 .3.2 AtlQO GßttödUCr »

Kinderjräulein
Zur Pflege meiner 4 Kinder im

Alter von 5— 11 Jahren suche auf
1 . September ein zuverlässiges ,
nicht zu junges Kinderfräulein ;
dieselbe muß befähigt sein die
Schulaufgaben zu überwachen .
Gute Bezahlung bei Familien¬
anschluß . Näheres 13532
TI _ Gartenstrafte 43 .

Gesucht *»
auf 16. Sept . zu Familie von 2
Personen bei hohem Lohn

das gut nähen , bügeln und servieren
kann und durchaus erfahren und
selbständig in feinem Haushalt ist.

Zu erfragen Kriegstr . 47s , 1 Tr .
Auf 1. September wird ein

tüchtiges , fleißiges

luaui/ttciX )
welches sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht nnd
einfach bürgerlich kochen kann
oder dasselbe erlernen möchte ,
gesucht .

Näheres Zähringerstratze 18 .im Laden ._ 13521

Tüchl . Mädchen ,
gut empfohlen , für Küche u . Haus¬
arbeit in gutes Haus bei hohem
Lohn gesucht . 3328266
Frau A . <»iirtner,ff aiferftt . 211 .

Gesucht
nettes , junges Mädchen für
den Laden . 3328258

Hofbäckerei Rössler ,
Markgrafenstraße Nr . 36.

Dienstmädchen gesucht .
Ein braves , fleißiges Mädchen

per sofort gesucht . 3328262
Kronenstraße 13 , 3 . St . Weil
Für nach Berlin - Friedenau wird

ein gesetztes Mädchen , wel¬
ches die Küche vollständig führen
kann , bei hohem Lohn und guter
Behandlung gesucht . Zimmer¬
mädchen vorhanden . Zeugnis er¬
forderlich . Näh . Rintheimer -
st r a tz e 53 , Karlsruhe . 3327816

lliidchen für Küche und
Servieren sofort oder später ges.
B27817 Wielandtstraße 18.

Ein einfaches , ordentl . Mädchen
für Hausarbeit sofort gesucht .
3328183,2,2 Sophrenfir . 41 , 3 . St .

Fleißiges , braves MHdcher !
für Hausarbeit kann sofort ein -
treten . B28214

Kronenstraße 47, Bäckerei .
Ein fleißiges , tüchtiges Mädchen ,

mit guten Zeugnissen , das auch
etwas nähen kann , zu kinderloser
Familie per 1 . September gesucht .
3328267 Kronenstraße 15 , 3 . St .

Auf sofort wird zu einzelner
Dame Mädchen gesucht , welches
allen häuslichen Arbeiten vorstehtn
und etwas kochen und näben kann .
3328201 Kriegstr . 184 , Part .

Tücht . . iädchen für Vormitt , zu
Hausarbeit per l . Sept . gesucht .
Off . mit Lohnanspr . u . Nr . 3)28291
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Modes .
Junges Mädchen find , bei unsLehrstelle .
Persönliche Vorstellung bei

B . & 11 . Baer ,13057 .6 .4 Kaiserftr . 233.

e
Meirafeler üotifmann

sucht Vertrauensposten als Ein¬
kassierer oder dergleichen . Kaution
kann gestellt werden . Offert , unter
Nr . 3328011 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 4 .3

Tüchtig . Kontorist ,
in allen Büroarbeiten bewandert ,
perfekter Maschinenschreiber , sucht
sofort oder später Stellung . 2 . 1

Offerten unt . Nr . B28275 an dre
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Vertretungen
derLebensmittelbrancheubernimmt
junger , tücht . Kaufmann , welcher
schon mehrere Jahre gereift . Off .
unter Nr . B28248 an die Expedtt .
der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Junger Zemenlerrr
u . Stukkateur ,

militärfrei , in der Herstellung von
Kunststeinen jeder Art , wie auch
in sämtlichen Zementarbeiten durch¬
aus erfahren , sucht per sofort
dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 6123a .an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 2.2

Sang. SchMMer??»l°L ;
arbeitet , sucht Beschäftigung .

Gefl . Off . unter B28276 an die
Exped . der „Bad . Presse .

"
_

Gesetztes Fräulein
mit Kenntnissen in Buchführung ,
Stenographie u . Maschinenschreib .,
sucht Stellung .

Offerten unter Nr . B27951 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.2

Früutein
. . ten Alters , bisher Filial¬

leiterin der Kolonialbranche , sucht
ähnliche Stellung . Offerten sind
zu richten unter Nr . B28224 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Haushälterin . 1 ,
Witwe gesetzten Alters , alleinst .,

d . aut kochen kann u . in all . Haus¬
arbeiten erfahren ist , sucht Stelle
zu einzeln . Herrn hier oder ausw .

Zu erfr . Westeudstr . 88,1 .

Mädchen .
junges tüchtiges , mit guten Zeug -
niffen versehen , sucht Stellung auf
1 . September in kleiner , guter
Familie od. bei einz . Dame .

Zu erfrag . Gisenlohrftr . 28 .

Vermiet
Eine größere und eine kleinere

Wirtschaft
in Karlsruhe , beide gut gehend ,
sind an tüchtige , kautionsfahige
Wirtsleute per 1 . Olt . zu vermiet .

Gefl . Offerten unt . Nr . 13376 an
die Exped . der „Bad . Presse "

. *

Metzgerei
auf 1 . Okt . billig zu vermiete » .

Zu erfragen Zähringerstraße 5,
2 . Stock links ._ 3328256 .3.1

Kaiser -Altee 41
ist eine große , schöne Sechs -
Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör im 2 . Stock auf 1 . Okt .
z» vermieten . 12468
_ Zu erfragen im 3 . Stock .

In der Südweitstadt ist in gutem
Hause im 1 . Stock eine moderne
4 Zimmerwohnung mit Bad auf
l . Ok -ober zu vermieten . B26936

Zu erfr . Winterstr . 30 . 1 . St .

Schöne 3 ZiiunlttWdnlW
ist auf 1 . Oktober zu vermieten .

Kurveustrafte 23 , Bureau .

Schützenstratze 37
ist eine schöne
S - zimmer -Wohnung
mit allem Zubehör auf 1. Oktober
billigst zu vermieten . 13195 *

Swnenftlitze 27II
3 Zimiemchnniig

m . Zubehör p . 1 . Okt . zu ver¬
mieten . Etz . Beck , Tapeten
u . Linoleum , Kaiserftr . 156.

2 Zimmerwohnung
Gottesauerstr . 12 , 5. Stock, ist

eine schöne 2Znnmertvohnung mit
allem Zubehör an kleine , ruhige
Familie auf 1 . Okt . zu vermieten .

Näheres das , im 2. St . SByy^ l
Amalienstratze 5, Hths . auf 1 .

Okt . oder früher kl . , frdl . Wohn¬
ung , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche , Mans . , an kl . Familie zu
vermieten . Näheres Amalien -
straße 3, im Laden . 3327969

Durlacher Allee 29 a ist eine schöne
Fünf -Zimmerwohnung mit Ver . ,
Badz . u . reicht . Zub . auf 1 . Okt .
bill . zu Perm . Näh . Part . B27876

Gluckstraße 5, 2 . St ., eine schöne
3 Zimmerwohnung , Küche mit
Veranda , Koch - u .Leuchtgas , Klosett
mit Spülung , billig zu vermieten .
Zu erfragen 1 . St . B28109 .5.2

Herrenstrafte 18 ist auf 1 . Okt .
ejne freundliche Wohnung , be¬
stehend aus Küche u . 2 Zimmern ,
an alleinstehende Frau od . kinder¬
lose Familie zu vermieten . Preis
300 Mk . Näh , in der Konditorei .

Humboldtstr ' 16,bei FriseurLörcher ,
schöne 3 Zimmerwohnung auf 1 .
Oktober zu vermieten . 13405.4 .2

Kaiserftr . 71 ist eine helle , geräu¬
mige Wohnung von 5 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Preis 680 A . Näheres
in der Bäckerei . 3327967.3.3

Karlstr . 29 , 4 . St ., ist eine schöne
4Zimmer -Wohnung mit Zubehör
wegen Versetzung auf 1 . Oktober
oder später zu vermieten . Anzu¬
sehen von 11 —t /al und von 6 bis
8 Uhr ._ 3328280

Philippstr . 5 ist eine 1 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör auf l .Sept .
oder später an eine einzelne Person
zu vermiet . Näh . Part . 3328270

Schüvenftr . 54, Hlh ., Zweizimmer¬
wohnung sofort u . eine solche auf
1 . Okt . zu vermieten . Näh . Vdh .,
III . Stock ._ 3328000

Sternbergstraße 15 schöne Wohn¬
ung von 5 Zimmern , geschl . Ve¬
randa , Bad u . üblichem Zubehör
wegen Wegzug auf 1 . Ott . oder
später an ruhige Leute zu ver -
mieten . Näh , das . 2. St . B27384

Waldhornftr . 21 , 2 Treppen hoch
Seitenbau , moderne 2 Zimmer¬
wohnung mit Gallerte auf 1 . Sept .
zu vermieten ._ 3328226,2.2

Wielandtstraße 16 ist eine Wohn¬
ung , 2 Zimmer und Küche, auf 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
im Laden ._ 3328085,2.2

Zähringerstr . 5 ist im Seitenbau
eine kleine Wohnung . 1 Zimmer
mit Alkov , auf 1 . Sept . zu ver¬
mieten . B28255 .2 .1

Zu erfragen im Vorderhaus ,
2 . « tock links .

GrLnwinkeix -AlKkM
3 Zimmer - Wohnung mit Garten¬
anteil auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres KarlSruhe - Mühldurg ,
Backstraße 44 , part ., rechts . 3327961

Wohn - und Schlafzimmer , sehr
gut möbliert , mit Balkon , sind fo-
fort oder später zu vermieten . Näh .
Kaiserallee 28 , 2. St . B27806 .2.2

Gut möbl . Balkon -Zimmer »Nähe
Straßenbahnhaltestelle , bei kleiner
Familie auf 1 . Sept ». oder , später
billig zu vermieten . 8327733.5.4

Göthestrafte 2La , 3. St . , lks.
Gut möbl . Zimmer mit Pension

zu vermieten . B27597
Leopoldstraße 25, II .

Möbliertes Parterrezimmer ,
sep . Eingang , ist auf 1 . Septem¬
ber billig zu vermieten . B2814Z

Näheres Augustastr . 13, Part . ,
links , bei der Karlstraße .

Schön möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch für 12 Mi . sofort oder
1 . September zu vermieten .
B28258 Werderftr . 82 , 4 . Stock .

Ma ia Ha rt ! ? a * i m m er .
Uhlandstraße 22, II ., ist ein

möbliertes Mansardenzimmer bill .
zu vermieten . _ B28068
Adlerstraße 27, 2 Treppen , ist ein
hübsch möbl ., auf die Straße geh .
Zimmer sofort oder 1 . Sept . an
bess. Herrn zu vermieten . B28252

Douglasstr . 8, 3 . St . , rechts , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit Pen¬
sion an besseren , soliden Herrn per
1 . Septbr . zu vermieten . B28238

Goethestr . 24 , II . Stock , rechts ,
möbliertes Zimmer sofort oder
1 . Sept . zu vermieten . Preis
20 M . 3328005

Hirschstraße 7 , 2 kreppen , ist ein
schön möbl . Zimmer mit sep . Ein¬
gang an Herrn oder Dame - zu
vermieten . B27682 .7 .4

Kaiserftr. »8 , 2 Trepp. , sind sofort
oder 1. Sept . zwei aut möblierte
Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten . B28081

Kaiserstraße 44 , 4. St . , ist ein gut
möbliertes Zimmer , mit sep . Ein -
gang sofort zu vermieten . B28254

Karlstratze 12, 111., ist ein schönes ,
großes Zimmer , möbliert oder
unmöbliert , zu vermieten . B28221

Äreuzftratze 10 , 1 Treppe hoch, er¬
hält solider Arbeiter Kost nnd
Wohnung zu bill . Preis . B28282

Leffingstr . 10, 2. St . , nahe Mühl -
burgertor , ist ein gut möbliertes
Zimmer auf 1 . Sept . zu vermiet

Lessingstraße 12, 1 Treppe , fein
möbl . Zmmer an besseren Herrn
per 1 . Sept . zu verm . B28067

Markgrafenstr . 36 ist im 4 . Stock
ein freundl . Zimmer an 1 Person
oder Familie ohne Kinder auf
sofort oder später zu vermieten .

Zu erfrag , im Laden . 3328281
Svpvienstr . 41 , 2 Treppen ( nächst
Leopoldstr . ), ist ein gut möbliert .
Wenn - u . Schlafzimmer zu ver -
mieten , evtl , mit Pension . B281 85

Stefanienstraße 4 ein hübsch möb¬
liertes Zimmer an ein Fräul .
zu vermieten . Näh , im 3 . St .

Waldstraße 29 , 3 . St . , schönes ,
großes , unmöbliertes Zimmer mit
Küchean einzelne Person auf I .Okt .
billig zu vermieten ._ B28261

Westeudstr . 20, Hochparterre , ist ein
frdl . gut möbl . Zimmer sofort o.
später zu vermieten . 3328025

Miet - Gesuche .
Gesucht

kleineres Fabrikgebäude.
freifteheud . Nähe der Haupt¬
linie , zwischen Karlsruhe und
Freiburg , mit Schornstein und
mindest , zwei Räumen von
300 qm und 50 qm , vorerst
in Miete , spät . Kauf ntckt
ausgeschl . Genaue Offert , erb .
unter Nr . B28288 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Preffe ,
Karlsruhe .

ISmnm -Wohrn»«,.
Manf ., von 2 Personen auf Sep¬
tembergesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B28057 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Schöne

Zweizimmer -Wohnung
mit Küche von einzelner Dame auf
1 . Okt . gesucht .

Beil . Off . unt . Rr . B28285 «m die
Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Äebildete Dame mittl . Atters
sucht in feinem Hause Venstvn
oder möbliertes Zimmer mit Fa¬
milienanschluß .

Offerten mit Preis unter Nr .B28242 an die Exped . der „Bad .
Preffe " erb .
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Zwei grosse

Verkanfsiage

Spezial-Marke
Ia. Kaffee

nur die beid . Tage Vt Ptd. 90 Süsse Trauben
zu billigsten Tagespreisen.

Braunschweiger Mettwurst Pfd. 1 .40
Kalbsleberwurst . . . . Pfd . 1.70
Hallesche Leberwurst . . Pfd. 1 .30
Frankfurter Leberwurst . Pfd. 1 .10
Feinste Knoblauchwurst . Pfd. 1 .45
Holsteiner Salami . . . Pfd . 1 .55
Hildesheimer Cervelat . . Pfd. 1 .65
Münchener Bierwurst . . Pfd. 1 .65
Lyoner Wurst . Pfd . 1 .30
Schinkenwurst . Pfd. 1 . 10
Stuttgarter Würstchen . Paar 0 . 13
Stuttgarter Knackwürste Stück 0.13
Halberstädter Würstchen . Paar 0.14
Landjäger . Paar 0 .24

Fruchtbonbons . . . . Pfd.
Eisbonbons . Pfd.
Creme-Pralinee . . . . Pfd.
Fondantmischung . . . Pfd.
Pfeffermünzpastillen . V» Pfd.
Schokolade-Zigaretten Kistchen
Kokosflocken . . . . V* Pfd.
Waffeln . Paket
ff. Waffelmischung
Alpenmilch -Schokolade
Feine Mocca -Schokolade
Haushalt-Schokolade .
Creme-Schokolade . .
Nuss -Schokolade . . .

‘/» Pfd . 0.50
. Pfd. 1 .30
. Pfd. 1 .50
. Pfd . 0.84

Tafel 0. 19
. Pfd. 0 .95

Freitag und

Samstag !

Geschwister

KNOPF

Würfelzucker 135
5 Pfd.-Paket I

Feinster Schweizerkäse . Pfd. 1 .25
Feinster Tilsiter . . . . Pfd. 0.95
Feinster Edamer . . . . Pfd . 1 .20
Deutscher Camembert . Stück 0.27
Holländer Rahmkäse . Laib 1 .20
Malzkaffee . Paket 0 .30
Gerstenkaffee . . . . . Pfd. 0.21
Seeligs Kornkaffee • • Paket 0 . 19

LüdlS 7* Pfund40 ^

Feine Tafelliköre . . s
Vanille, Pfefferminz . / Flasche 1 .05

Lindt - Schokolade
Pfund . 235

Weißer Tischwein
Weißer Kaiserstühler
Markgräfler . - .
Weißer Tischwein
Maccaroni . . . .

FT. 0 .75
. . Fl . 0 .88

, . Fl . 1 .15
> . Liter 0 .88
Pack 0 .43 , 0 .36

Hausmach . Eiernudeln Pack 0 .48 , 0.24
Faden-Nudeln . . . Pack 0.46, 0.24
Suppen -Einlagen . . . Paket 0 . 12

Ital. Kartoffeln
10 Pfund .

Familien -Likör, Kugelflasche . 1 .50
Danziger Qoldwasser . . . . 1 .85
Zwetschgenwasser , echt

V. Flasche 2 .75 7- Flasche 1 .50
Zwetschgenwasser , Verschnitt

7i Flasche 2. 15 V* Flasche 1 .20
Kirschwasser, Verschnitt

Flasche 1.257* Flasche 2.40
Kirschwasser, echt

V . Flasche 1 .70
Flasche 0 .80
Flasche 0.80

Vi Flasche 3.25
Rum , Verschnitt
Arac, Verschnitt
Cognac, Verschnitt

Vi Flasche 1 .60
Feiner Cognac, Verschnitt 7» Fl . 2.30
Feiner Cognac, Reiner Weinbrand

7i Flasche 2 .85 1U Flasche 1 .55

7, Flasche 0 .90

Feinster Himbeersaft, garantiert rein
7i Flasche 1 .45 7» Flasche 0 .80

Himbeersaft mit Kirschsaft
7t Flasche 1 .25 7, Flasche 0 .70

Kirschsaft . . 7« Fl . 1 .25 7, Fl. 0 .70
Erdbeersaft . 7, Fl . 0 .75
Zitronensaft ohne Zucker

7i Flasche 1 .50 •*/ » Flasche 0 .80
Zitronensaft mit Zucker

Vj Flasche 1 .25 7* Flasche 0 .70
Ananas -Sirup . . Flasche 0 .70—1 .30
Feinst. Tafelöl . . . 7t Fl . 1 .45
Feinst. Olivenöl . . 7t Fl . 1.65
Puddingpulver . . . 4 Pack 0 .25
Vanille -Zucker . . . 4 Pack 0.25
Vanille -Saucen-Pulver . 4 Pack 0 .25
Eis -Pulver . 2 Pack 0 .35
Dr . Oetkers Backpulver 3 Pack 0 .25
Eierkuchenpulver . . 3 Pack 0 .25
Rote Grütze-Pulver . 3 Pack 0 .25

garant remKakao Pfund

f3477

Billig » gesund und bekömmlich
ist nach unserem Verfahren hergestellte WU" Dick milch "WK
und empfehle solche pro Liter zu 12 Pfg . im Haus abgeholt .
Milchversorgungsanslall Karlsruhe

Telephon 1848 . 13307* Gerwigstratze 34 .

;h DK
empfiehlt und versendet täglich frisch zum billigsten Tagespreis .

Ootttiilf Lieb , Karlsruhe .
Größtes Butter -Spezialgeschäft am Platze . 12455

III
Makulaturpapier

ganze, nur saubere Zeitungen gibt billigst ab.
Verlag der „Badischen Presse"

Karlsruhe . Lammstraße Id .
Versand auch nach auswärts .

Karlsruher Hausfrauen!
Kohlen und Koks sind teurer geworden
Braunkohlen - Brikets

3

dagegen billiger «
Achten Sie genau auf die Marke .

Ringelbach (in herrlichster Lage i»es Renchtalsj .
Gasthof und Pension znm Salmen.
40 Minuten von Oberkirch, 17, Stunden von Keuchen , 17, Stunden
von Achern über den Kutzenstein, mit herrlichen Aussichten. Vorzügliche,
reelle, selbstgezogene Weine, Flaschenbier , gute Küche (Forellen ), großer
Saal (Orchestrion ), schattiger Garten . Mäßige Preise . Pension nach
Uebereinkunft . Vereine und Touristen bestens empfohlen. 4828a

Der Besitzer : Adolf Ebert .

St . Blaste«.
Gasthof u. Pension Felsenkeller.
Gut bäuerliches Gasthaus ^ Neu umgebaut .^, „ Schöne flitnmer von 1 .50
bis 3 Mk. Gute Küche . Reelle Weine . Große Säle für Vereine .
Touristen empfobleu . Der Besitzer : O . Faller . 3936a

Obertoggesburg 900 m ii . M.
mW

Neu , komtortabel, freie Lage , nahe schöne Tannenwaldungen, Garten .
Ausgangspunkt für Berg-Touren . Herbst-Aufenthalt sehr angenehm.
Großer , schöner Speisesaal mit Terrasse , Restaurant, feine Zimmer. Elktr .
Licht . Bäder. Pension Frs.
gratis . 5974a

4 .50 bis Frs. 5.— (4 Mahlzeiten ). Prospekte
Der Besitzer : A. Schlumpf - Eberle .

Pension Lindenberg, Wolfhalden.
Das ganze Jahr geöffnet . Telephon Dir. 35 .
700 m ü . M . — Kanton Appenzell (

"Schweiz ) — 700 m ii . M*
Pension an schönster Lage mit prächtiger Aussicht auf Bodensee und Ge¬

birge . Grosse Tannenwaldungen in nächster Nahe. Schöne einfache Zimmer.
Elektr . Licht Kalte und warme Bäder , sowie auch Soofbäder . Gute bürger¬
liche Küche. Pensionspreis mit Zimmer von Fr. 3.80 an (4 reichliche Mahl¬
zeiten . Prospekte gratis. 2706a

Höflichst empfiehlt sich Familie Hiini -Baur .

'du **

»r -tievisk
Bilanz - Prüfungen

Einrichtung bewährter

filiclilialtnngen§
fUr jede Branche
Liquidationen und Nachlass -

Verwaltungen übernimmt

Adolf Walter
beeidigter Sachverständiger
des Landgerichts Karlsruhe
für das Gebiet des Brauerei -

und Mälzereigeschäfts
Karlsruhe

Sofienstraße97 . Telef. 1505.

Zum Abschluß van abgekürzt»,Lebensversicherungen auch
ärztl. Untersuchung empfiehlt hmdie Deutsche Lebeusverfich »?
nngs -Bank . Act -Ges.. » « •!£
Subdirektio « Karlsruhe . Schloß
Platz Nr . 7._ 121z,

M)tUII«| s«r
S'

(jjrfibmafd). Öffikr!
Reparaturen aller Systeme prompt

und billig . 10663 *

Riedel & Co. Teleph . 2979.
= BiHige Preise. =
Unübertroffene Leistung.

Färberei 9709*

ehern. Waschanstalt
Kaiserstr. 94 . — Telephon 1563.

Semndlcker-
eigWen

in nur Ia Qualitäten ,
neueste Dessins ,

nur erstklassigste Fabrikate
sind enorm billig abzugeben.

Kaiserslratze 133,
8 .5 1 Treppe hoch, 13098
Sing . Kreuzstr . , neben d. kl . Kirche .

SamStag» den 24. August .
7—1 Uhr. verkaufe ich Eisenbai«,
straße 20 prima Qualität Mastknb .
fleisch, ver Pfd . 8« Pfg . (eig^
Mästung ).

Wilhelm Neck,
$828008.2 .2 Melkereibesitzer.

. Ein solch gutes Mittel gegen
'

Wunden
wie Zucker 'S „Salut,erma " habe ich
noch nie kennen gelernt . Mein Arw
war stark vereitert . Nur zweimalig«
Anwendung von„Saluderma " besei.
tigte sofort die Entzündung « .Eiter¬
ung . Helene Stöhr . " Dose50Pf . «
1 M . (stärkste Form ). In Karls ,
ruhe : bei W. Baum , Werderstr . 27
H . Vieler , Kaiserstraße 223, Wild
Tscherning . Amalienftraße 19 ; Carl
Roth, Herrenstr . 26 )28 , O. Matz« .Wilhelmstraße 20 ; tu Mühl ,
bürg : Max Strauß ; inDurlack -
Aug. Peter . 55l9n

Bureau für

EheverinMulij!,
streng reell, diskret . B28240.8.l

Frau M. KUbler,
Herrenstraße 16 , 3. Stock.

Feingebildete Dame , aus aller,
ersten Kreisen , sehr vermSgrnch.
wünscht mit hohem Staatsbeam¬
ten oder Offizier zwecks Heirat
bekannt zu werden . Nur ernstge¬
meinte Angebote unter Z. 1357*
hauptpostlagernd Freiburg i. 8.
Diskretion Ehrensache. B281Ä

» Heirat l
mit vernwg„ ev

^
l. Mädchen vom

reichhaltiges Lager
allen Preislagen bei

Karl Jock , Juwelier,
Kaiserstraße 141 .

m

Lande , 22—28 I . , wünscht Kon.
ditor , 30 I . , zur Etablierung
Etwas Vermögen vorhanden .

Offerten unter Nr . 2)27689 an
Sie Exped. der „Bad . Presse" erb

lOOOO Mk ,
als 2 . Hhyotheke , innerh . 76% der
amil . Schätzung von pünkl . ZinS
zabler aufzunehmen gesucht.

Offert , nur von Selbstgebern unt
Nr . B28269 an die Expedition dei
„Bad . Preffe " erbeten ._

7000 Mark,
II . Hhpocheke , von pünktlich. ZstK.
zahler gesucht . Offerten B38M.

Schützenstraße 85 , 2. Stock .
2—4000 Mark
Schätzung auf ein neues Wohnhaus
per Oktober oder später gesucht.
Zins 5—6%. Angeb. bef. unt . Nr.
13421 die Exp, d. „ Bad . Presse" . 2.2

in großer Auswahl.
J. Bähr ,

51 Waldstratze 51.
Rabattmarken .

Kaufs
getr. Herren « u. Damenkleider .
« chuhe , Möbel und Weißzeug zu
hohem Preis . 2)27948 .3 .8

Groß . Markgrafenstratze 16.

Nieren -
und BlasenUraiike

finden durch Altbuchhorster
Marksprudel Starkquelle
rasch Erleichterung und Hilfe . Die
Nierenarbeit wird wohltuend er¬
leichtert , Sand , Gries , Steine auf¬
gelöst u . fortgespült , die Harnsäure
gebunden und Schmerzen , Drücken ,
Brennen schnell behoben . Von zahlr .
Professoren u . Aerzten glänzend be¬
gutachtet. Fl . 95 Ps . In Karlsruhe :
m der Drogerie W. Tscherning,
Amalienstraße 19 , bei W . Baum ,
Werderstr . 7 , O . Mayer , Wilhelm-
ftraße 20 , Otto Fischer , C . Roth,
Herrenstr . 26/28, Th. Walz ; in
Mühlburg : M . Strauß ; in Durlach :
A . Peter ._ 5520a

Zuverlässig ««d mild
ist bei chronischen Magen - u. Darm¬
leiden . Verstopfung . Gallenstein,
Zuckerkrankheit, Leberleiden, Fett¬
sucht , Gicht 2C. die Wirkung 5896a

der Karlsguelle in
8aö lergenttem o. i. &
Versand vonWasser.Salz « .Pastillen

zu Hauskure «.
Zu haben in allen einschlägigen

Geschäften.

erstklassige , altangesehene Firmc
Badens sucht zwecks Ausdehnun ,
ihres Betriebes 6118«

jtiOeu ob . tätigenXetlbabn
mit einem Kapital V. 40—50000 Mk
Das Geschäft besteht seit mehr all
60 Jahren u . wirft eine gute Rendib
ab. Feste Verzinsung u . Gewinn
anteil wird garantiert .

Off. „Existenz" F . G . B . 818 <u
KiidoifMosse , Frankfurt a. M

Kaufmann
mit 30 Mille sofort als Dell
Haber für prima Geschäft gesucht

Offerte« uut. Nr . 8328190 atz
die Exp , der „Bad . fB« ff<<7~ 24

Metzgerei mW»
Bachstr. 41 (nahe am Villenviertel,
ist eine neue Metzgerei auf 1 . Schb
zu vermieten . 188N

Näh. Marieustr . 89 . 1 . SL

Zigarren -

GeschSst.

Zur baldige « lieber « ahmt
wird ein floltgeheudes i« bester
Geschäftslag . liegeudesZigarrew
Spezialgeschäft zu kaufe« gesucht«

Gefl . Angebote beliebe « a»
unter Nr . 13438 a« die Exped.
der „Bad . Preffe " zu rechtem.

Kaufe !
getr. Herren - u. Damenkleider .
Schuhe . Stiefel zu höchsten Preisen.
Postkarte genügt , komme ins HauS.
Arnold Schap ,
5828233 Fasanenstraße 37. 2.1

AsseMrack
zu Kausen gesucht.

Offerten an 1347L82
Kautt , Waldbornflr . 14. .

«« ae .,« >Haus - VerkMs.
Mostsässcr ÄM « *« äk

von 20—200 Litern billig zu ver¬
kaufen . 13450 .2.2

Gebr . Karrer ,
Rüppurrerstr. 34.

Geräumiges Haus nut aut ge¬
arbeitetem Garten , in gesunder,
reier Lage bei Karlsruhe , «ahe am

Walde gelegen , aus freier Hand
zu verkaufen.

Näheres Friedeustr . 7. UI Si
i erfuhren . ISST'1

J
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